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Der Verband deutscher Arbeitsnachweise .
— Berlin , 20 . Dez . In dem diesjährigen Etat für das -Reichsamt

des
'
Jnnern ist wiederum ein Betrag von 30 000 Mark als Subvention

str den Verband Deutscher Arbeitsnachweise eingesetzt worden (Kap .
7 s , Titel 24) . Dank der zur Verfügung gestellten Mittel war es
dem Verband möglich , am 1 . Oktober 1909 ein eigenes Bureau mit
hauptamtlicher Geschäftsführung einzurichten. Er betrachtete es als
seine vornehmste Aufgabe für die weitere Entwickelung des Arbeits¬
nachweises, besonders in Mittel - und Norddeutschland zu sorgen.

Es gelang , die in Frage kommenden Einzelstaaten wie die preu¬
ßischen Oüerprästdenten für den Gedanken zu interessieren , den Ar¬
beitsnachweis durch Gründung von Verbänden auf das platte Land
hinauszutragen. So war es möglich , den Verband der sächsischen Ar¬
beitsnachweise für die Provinz Sachsen und Anhalt , den der nieder -
iachsischen Arbeitsnachweise für die Provinz Hannover , Schaumburg -
Lippe , Oldenburg und Braunschweig, sowie den Verband nordelbischer
Arbeitsnachweise ins Leben zu rufen . In Gründung begriffen sind
Verbände für die Rheinprovinz , für Thüringen und die Provinz Schle¬
sien , während mit den östlichen Provinzen (Ostpreußen, Westpreußen
und Posen) bereits Verhandlungen angeknüpft sind .

Die wesentlichste Aufgabe dieser Verbände wird die Begründung
einzelner Arbeitsnachweise wie die Organisation eines interlokalen
Ausgleichs von Angebot und Nachfrage auf dem Arbeitsmarkt sein.

'
Schon jetzt war der Verband Deutscher Arbeitsnachweise bestrebt , alle
Städte über 1000 OEinwohner zur Errichtung von öffentlichen Ver¬
mittlungsstellen zu veranlassen , eine Tätigkeit , die den Erfolg hatte ,
daß eine größere Zahl von Städten , wie Weimar , Eisenach, Altenburg ,
Oldenburg , Cuxhaven , Allenstein, Insterburg u. a . öffentliche Arbeits¬
nachweise begründeten oder deren Schaffung in sichere Aussicht stellten.
Die Verbandsarbeit erstreckte sich ferner auf Vorträge , die über den
Lutzen der Arbeitsnachweise gehalten wurden , wie auf zahlreiche
Rundfragen und Beantwortung von Anfragen über interne Ange¬
legenheiten der Arbeitsvermittlung . Weiter ausgebaut wurde das
Berbandsorgan „Der Arbeitsmarkt ".

Eine der wichtigsten Leistungen des Verbandes im letzten Jahre
düffte darin bestehen, daß er mit die Anregung zu der Einbringung
des Stellenvermittlergesetzes im Reichstag gegeben und zu dem Ent¬
wurf in einer Reihe von Eingaben Stellung genommen hat . Hier sei
nur sestgestellt , daß die Wünsche des Verbandes teilweise Berücksichti¬
gung gefunden haben . Eingaben zur Verbesserung der Berichterstat¬
tung würden mit Erfolg an das Kaiserlich Statistische Amt und das
Preußische Handelsministerium gerichtet. Schließlich sind mit Hilfe
des Verbandes Ausbildungskurfe für Verwalter der einzelnen Ar¬
beitsnachweise ins Leben gerufen worden , eine Einrichtung , die so viel
Anklang gefunden hat , daß sie dauernd beibehalten werden soll .

Zur Liquidierung der Kongregationsguter
in Frankreich .

(Telegramm .)— Paris , 21. Dez . In dem mit der Angelegenheit der Liquidierungder Kongregations -Güter betrauten Senatsansfchuß hat der Berichtdes Senatsinspektors Sanrbier über die vom Credit Fourier gewähr¬
te Hypothekar-Darlehen ein lebhaftes Aufsehen hervorgerufen . Nach
denFestellungen dieses Beamten scheint der Credit Foncier sowohl bei

Aus Runst und Wissenschaft .
— Köttingen , 21. Dezbr. Geheimrat Professor Dr . Wallach, der

Direktor des chemischen Instituts der Göttinger Universität und
Empfänger des diesjährigen Nobelpreises für Chemie, hat der hie-
Mn Universität von dem Nobelpreise ( 192 000 Mark ) 27 000 Mark
geschenkt, von denen 20 000 Mark für das chemische Institut , 5000 Mstr das Beilsteinsche chemische Nachschlagewerk und 2000 Mark für
^Mnschaftliche Exkursionen der Prattikanten des chemischen Institutsstimmt find . Die 20 000 Mark für das chemische Institut werdenstm Ersatz der gestohlenen Platinapparate verwendet werden , deren^cetallwert 18 000 Mark betrug .

— London , 20 . Dez. Der Südpolarforscher Shackletonffstr kürzlich in der Karlsruher Festhalle einen bemerkens -
^ rten Vortrag hielt. D . Red .) plant der „Frkf. Ztg .

" zu-
stlge, für den nächsten Sommer eine wissenschaftliche Reise
nach Spitzbergen . _

Vermischtes .
ne -fT 21 . Dez . (Tel .) Die „Wiener Leitung "
^roffentlicht eine Bekanntmachung des Ackerbauministers*i . ein Verbot der Einfuhr von Rindvieh zu Zucht- und
^^ zwecken nach Oesterreich wegen der im Deutschen Reich^ ^Wenden Lungenseuche und Maul - und Klauenseuche ,
g . Innsbruck , 21 . Dez . (Tel . ) Am Monte Piano bei-

Mderbach hat sich ein verhängnisvolles Lawinenunglück
^ getragen. Eine Militärpatrouille unternahm dort einen
./ . angsmarfch. Plötzlich wurde sie von einer Lawine ver-

und fortgerissen . Der Offizier konnte sich rechtzeitig" Sicherheit bringen, K Infanteristen wurden aber verschüt-**• Der Offizier requirierte sofort Hilfe . Von den Sol¬
aren sind bis Mittag 5 tot aufgefunden worden , die Leichees sechsten ist noch nicht geborgen .

. 11. London, 20 . Dez . (Priat .) In keiner Stadt der Welt tritt -
Problem der „einsamen Weihnachten" mit solcher Jntensioität a

der Bewilligung dieser Darlehen , die sich auf etwa 23 Millionen be¬
laufen , nicht immer das vorschriftsmäßige Verfahren beobachteten
haben ! So hat dieses unter direkter staatlicher Aufsicht stehende In¬
stitut die Güter der nicht autorisierten Kongregationen kurze Zeit vor
deren Auslösung belehnt , ohne zu beachten , daß die Darlehensbewerber
lediglich Strohmänner waren . Ebenso werden gewisse vom Credit
Foncier mit den Liquidatoren abgeschlossene Verträge beanstandet , auf¬
grund deren sich die letzteren verpflichteten, die Forderungen des
Credit Foncier nicht zu bestreiten. Dafür erhielten sie ihre Honorare
vom Credit Foncier selbst .

Ein hoher Beamter des Credit Foncier erklärte einem Journa¬
listen, daß die durch den Bericht Saurbiers verursachte Aufregung un¬
gerechtfertigt fei ; die Summe von 23 Millionen umfaßt alle Darlehen ,
die der Credit Foncier gewissen Zivilgesrllschaften gewährt habe , deren
Vertreter sich erst später als die Strohmänner der Kongregationen
herausgestellt hätten . Wirkliche Verträge feien mit den Liquidatoren
nicht abgeschlossen worden, sondern lediglich mündliche Abmachungen ,
die die Abwickelung der Geschäfte , entsprechend den Interessen des
Credit Foncier , erleichtern sollten. Uebrigens sei die Regierung stets
über diese Darlehensgeschäfte unterrichtet gewesen.

Ladifche Chronik .
A Durlach , 21 . Dez. Die hin und wieder vorkommenden Zu¬

sammenstöße von Fuhrwerken mit Zügen der Nebenbahnen sind , wie
das hiesige Bezirksamt mit Recht sagt, meistens durch Unachtsamkeit
oder Eleichgültigket der Fuhrwerkslenker verursacht. Erst in letzter
Zeit haben sich auf der Durlacher -Allee und auf der Landstraße von
Karlsruhe nach Ettlingen bedauerliche und folgenschwere Unfälle er¬
eignet . Aus diesem Grund hat die hiesige Polizeibehörde neuerdings
die bezüglichen Vorschriften wieder zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Auch in den Landgemeinden find die Bürgermeister angewiesen wor¬
den, die Vorschriften in ortsüblicher Weise wiederholt bekannt zu
geben.

, ctz Pforzheim, 21 . Dez . Gestern vormittag ereignete sich an
einem hiesigen Neubau an der Dietlinger Straße in Brötzingen
ein schweres Unglück. Beim VorwärtLrolle «-«i» »e ft—7 Zentner
schweren Steines auf dem Gerüst des vierten Stockes brach Las
Gerüst und zwei Arbeiter stürzten mit ihm in die Tiefe. Der
eine der Arbeiter , der 35 Jahre alte , verheiratete Maurer Wil¬
helm Augenstein von Jpringen, erlitt so - schwere Verletzungen,
daß an seinem Aufkommen gezweifelt wird- Der andere Arbei¬
ter, der ebenfalls verheiratete Gotthard Käst von Jfpringen , er¬
litt eine Kopfverletzung und Gliederverstauchung , doch ist sein
Leben nicht gefährdet .

ob . Weinheim , 21. Dez . An Röteln , die epidemisch aufgetreten
sind, sind hier viele Kinder gestorben. Die . Krankheit tritt am stärk¬
sten unter den nichtschulpflichtigen Kindern auf, weshalb die Klein -
kinderfchule« geschloffen wurden .

$ Michelfeld ( A . Sinsheim ) , 19 . Dez . Gestern fand hier eine gut
besuchte nationalliberale Versammlung statt . Herr Abgeordneter Gei¬
ger referierte über die Tätigkeit des Landtages . Herr Parteisekretär
Rechtsanwalt Thorbecke von Karlsruhe sprach über Ziele und Bestre¬
bungen der nationalliberalen Partei . Beide Redner ernteten großen
Beifall und allseitig« Zustimmung. Die anwohnenden Konservativen
gaben öffentlich ihre volle Zustimmung zu den Ausführungen des
Herrn Thorbecke . Zum Schlüsse der Versammlung wurde ein libera¬
ler Verein gegründet.

Oos (b . Baden ) , 21 . Dez . Wie wir im gestrigen Mittagblatt
der „Bad . Presse" mitteilten , ereignete sich am vergangenen Montagin der Luftschiffhalle ein Unglückssall , wodurch ein Monteur verletztwurde . Wie uns von zuständiger Seite gemeldet wird , ist derselbe

nicht durch die Unvorsichtigkeit eines Monteurs entstanden, sondern es
wurde an einem kleinen dreipferdigen Motor bei herausgenommenem
Kolben gedreht . Das Gas im Zylinder entzündete sich hierbei natur¬
gemäß , wodurch ein Arbeiter , der sich am Zylinder zu schaffen machte,
leichte Brandwunden an den Händen erlitt .

* Lahr , 19 . Dez . Gestern nachmittag wurde hier ein Soldaten -
heim eröffnet .

$ Villingen , 21 . Dezbr. Die Evangelische Gemeinde bezw. die
evangelischen Vereine unserer Stadt tragen sich mit dem Gedanken
der Erstellung eines eigenen Bereinshauses . Es liegen bereits meh¬
rere Bauplatz - Angebote vor .

( ) Niederhof (A . Säckingen) , 21 . Dez . Bei der Bürgermeister -
wahl wurde der Geschäftsführer des hiesigen Konsumvereins Theodor
Graß gewählt .

Junggesellen und an alle jene, die einsani und verlassen sind .

heran , wie in London, der Stadt des Familienheims . Sind doch nur
wenige Restaurants geöffnet, sodaß . es sogar mit einiger Schwierig¬
keit verbunden ist , die Ansprüche des Magens in weihnachtswürdiger
Weise zu befriedigen. Die „Evening News " wollen hinsichtlich dieses
„Problems " einige Zuschriften erhalten haben , in welchen „einsame "
Londoner ihr Leid klagen. Ein Einsender gibt z . B . der MeinungAusdruck, daß die Weihnachtsserien für alle Londoner , welche keinerlei
Anschluß haben, Feiertage sind, deren Herankommen eigentlich zu
befürchten sind . Er selbst habe es verschiedentlich mit „Privat -Pen -
sionen", Kaltwasser -Heilanstalten und allem möglichen versucht, überall
sei er aber als Fremder und geschäftlich behandelt worden . Er atme
immer befreit auf , wenn die Weihnachtstage vorbei find . . .

llä Rewyork , 21. Dez. (Tel.) Ein eigenartiger Unfall er¬
eignete sich in einem Brooklyn « Theater . Während der Auf¬
führung eines Theaterstückes, bei dem Wölfe auf der Bühne in
einer künstlichen Wolfsschlucht untergebracht wurden, gelang es
den Bestien, das Drahtgitt« zv durchbrechen . Die Bestien spran¬
gen in den Zuschauerraum und unter dem Publikum entstand
eine Panik. Alles flüchtete nach den Ausgängen. Einer Fra «
wurde von einem Tier der Arm zerfleischt. Auch einige andere
Personen erlitten Berletzvngen . Die Polizei machte von den
Revolvern keinen Gebrauch, weil sie fürchtete, Personen zu ver¬
letzten - Es gelang schließlich , die Wölfe nach der Bühne zurück -
zutreiben , wo sie wieder vingefangen wurden .

•= Cincinnati, 21. Dez. (Tel.) Bei einem Brande , der
einen ganzen Häus« block in dem Fabrikviertel z« störte , sind
zwei Menschen umgekommen. Der Schaden beträgt etwa zwei
Millionen Dollars.
DieBorknmer « pisuageaffäre vordem Reichsgericht.

— Leipzig, 21. Dez. (Tel .) Heute begann vor dem vereinigten
zweiten und dritten Strafsenat des Reichsgerichts die Ver¬
handlung gegen die englischen Marineoffiziere
Kapitän Trench unh Leutnant Brandon wegen Verrates
militärischer Geheimnisse . Den Vorsitz führt Senatspräsi¬
dent Dr . Menge, die Anklage vertritt Oberreichsanwalt Dr . Zweiger ,

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 21 . Dezember .

A Zur Bewältigung des Weihnächte- und Neujahrsoerkehrs hat
die badische Eisenbahnoerwaltung , wie schon kurz berichtet, umfassende
Aenderungen zur Zugsvermehrung getroffen. Auf allen Stationen
mit erfahrungsgemäß starkem Personenverkehr muß für eine ange¬
messene Verstärkung der bei der Abwickelung dieses Verkehrs betei¬
ligten Beamten und Arbeiter gesorgt sein . Auf den wichtigeren Sta¬
tionen sind Auskunftsbureaus getrennt vom Fahrdienstbureau einzu¬
richten , damit die Fahrdienstleiter durch Anfragen , Reklamationen
oder Beschwerden nicht von ihrem eigentlichen Dienst abgehalten wer¬
den . Zugleich mit der Verstärkung der Züge mutz auch eine entspre¬
chende Verstärkung des Zugbegleitungspersonals vorgenommen wer¬
den. Das Stationsperfonal hat das Begleitpersonal beim Oesfnen uns
Schließen der Wagentüren sowie bei Anweisung der Plätze an die
Reisenden zu unterstützen; ebenso ist das außer Dienst fahrende Zug¬
begleitpersonal nötigenfalls durch die Zugführer oder Fahrdienstleiter
zur Mithilfe beizuziehen.

A Beförderung der Militärurlauber Weihnachten 1010. Zur glat¬ten Abwickelung des Weihiiachtsverkehrs sind folgende Militar -
urlauberzüge eingelegt worden : Am 21 . Dezemb . : Müllherm —Schwet¬
zingen—Darmstadt , Straßburg —Mühlacker —Stuttgart . Am 22. De¬
zember : Metz —Mannheim —Würzbmg . Am 23. Dezember : Mull -
Heim —Rastatt . Rastatt —Mannheini —xöln —Essen , Rastatt —Mann¬
heim—Köln—Dortmund , Rastatt —Mannheim—Köln,Rastatt —Schwet¬zingen —Hannover , Straßburg —Mühlacker, Straßburg —Appenweier ,Mülhausen —Lauda , Mülhausen - Pforzheim. Freiburg —Mannheim
(über Schwetzingen) , Rastart - Heidelberg, Konstanz—Singen —Billin -
gen, Konstanz—Singen —Waldshut , Lahr—Dinglingen (zwei Züge ) ,Heidelberg —Bafel , Offenburg—Singen . Zur Rückfahrt find auf 27.,28. und 29 . Dezember, sowie 3 . Januar 1911 die gleichen Züge vor¬
gesehen. — Die Eeneraldirektion der badischen Staatseisenbahnen hatangeordnet , daß zu diesen MilitärurlauberzLgen nur besonders tüch¬tige Lokomotivführer zu verwenden sind.

A Militär -Sonderzüge. Heute haben die ersten Urlaubs,Lgeden hiesigen Bahnhof passiert. Der erste kam von Mnllheim und traf
nach 8 Uhr heute vormittag hier ein . Nach kurzem Aufenthalt fuhrderselbe über Schwetzingen nach Darmstadt weiter . Von dort gingenca . 150 Mann in der Richtung Köln, und 50 Mann nach Hannoverweiter . Der zweite Sonderzug kam um 4 Uhr von Straßburg und
brachte bayrische Urlauber , die — etwas über 400 Mann — uml .03 Uhr nach Stuttgart bezw . München weitergingen .

) : ( Der Militäroerein Karlsruhe unter dem Protektorate des
Eroßherzogs hat nachstehende Veteranen zu Ehrenmitglieder « er¬nannt : Minister Freiherr von und zu Bodmann, Minister Freiherr .Marschall von Bieberstein, Generalleutnant und Stadtkommandanten
Freiherr Rink v. Baldenstein und den H . Generalmajor z . D FreiherrFerdinand Röder v . Diersburg , Präsidialmitglied . Die erstgenann -

die Verteidigung führen Justizrat Dr . v . Eordon-Berltn und D ^ Öttö -
Leipzig .

Rach Ausrufung und Vereidigung der Zeugen, sowie des Dol¬metschers durch den Vorsitzenden Senatspräsident Dr . Menge wird der
Eröffnungsbeschluß verlesen . Die Angeklagten werden beschuldigt, im
August dieses Jahres an verschiedenen Orten des Deutsche » ReichesZeichnungen und andere Gegenstände , deren Geheimhaltung im
Interesse der Landesverteidigung erforderlich ist, in den Besitz von
Angestellten des englischen Nachrichtendienstes bezw . deren Vertreter
gebracht zu haben.

Beide geben im allgcinrinen zu, sich die Kenntnis militSrifcherGeheimnisse verschafft zu haben.
Zuerst wird Leutnant Brandon vernommen. Es wird ein BriefVrandons an Trench verlesen und eine Anzahl von Instrumentenvorgezeigt , die beide mit sich geführt haben, wie Höhenwinkel , ein

photographischer Apparat , Doppelgläser usw .
Hierauf wird der Tatbestand besprochen. In London hatten

sich beide Offizier « verabredet. Kapitän Trench ging zuerst nach Kielund von dort nach Bült . Darauf trafen sich beide in Brunsbüttel und
begaben sich dann nach Cuxhaven, Bremerhaven , BAk , Helgoland ,Norderney und Wangeroog. Beide haben dort Zeichnungen, photo¬graphische Aufnahmen und Messungen ausgeführt . In Brunsbüttel
hatten sie sich die Aufstellung der Geschütze ausgezeichnet . Von Wange -
roog und Langeroog gingen beide nach Juist und von da nach Borkum .Hier versuchten beide abends , die Lage des Scheinwerfers und einerBatterie festzustellen . Am 22. August abends wurde Brand » « vondem Posten der Batterie » e r h a f t e t und Trench am anderen Morgenvon der Polizei festgenommrn. Beide weigerten sich, anzugeben , in
wessen Auftrag sie arbeiteten .

Auf die Frage des Vorsitzenden , ob die Oeffentlichkeit auszu -
fchlietzen fei, führte Reichsanwalt Richter aus , es fei noto¬
risch . daß seit Jahren in der englischen Presse und im englischen
Pnblikunl die Ansicht verbreitet ist, daß Deutschland einen Angriff
aus England plane und England mit Spionen überschüttet werde .
Dagegen ergebe sich aus dem der Anklage zu Grunde liegenden Tat¬
bestand unzweifelhaft , daß zwei aktive englische Offiziere die deutschen
Küsten und Küstenbefestiaungen. die lediglich defensiven Charakter

t
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len 3 Herren haben den Feldzug 1870/71 als Kriegsfreiwillige beim
5 . Bad . Infanterieregiment , der letztere als solcher beim Bad . Feld¬
artillerieregiment Nr . 11 mitgemacht, sämtliche haben dem Militär¬
verein und seinen Bestrebungen , teilweise als Mitglieder , jederzeit
reges Interesse entgegengebracht. Das Ehrendiplom wird denselben
bei der Kaiserfeier am 14. Januar im Apollofestsaale überreicht wer¬
den, womit gleichzeitig eine Ehrung der Veteranen und die Verleihung
der Jubiläumsmedaille für 25jährige Zugehörigkeit zum Militärver -
einsverbande an 17V Mitglieder verbunden wird . Im Jahre 1912
feiert der Militärverein fein 40jähriges Bestehen. Sein Gründer ist
Geh . Kommerzienrat Karl August Schneider.

$ Deutsche Kolonialgesellschaft. Wie wir gestern schon mitteil¬
ten, bleibt nach der Neuwahl auf der letzten Tagung der Deutschen
Kolonialgesellschaft das Großherzogtum Baden im Vorstand der
Deutschen Kolonialgesellschast durch die Herren Leutwein , Gouver¬
neur und Generalmajor aus Ueberlingen , Merz, Julius , Geh. Kom¬
merzienrat aus Freiburg , Rehbock, Oberbaurat und Professor aus
Karlsruhe und Dr . Weitster«. Hauptmann a . D . aus Heidelberg , ver¬
treten . Hierzu ist indeß zu bemerken, daß als Angehörige des badi¬
schen Landes noch folgende Vorstandsmitglieder in Betracht kommen:
Die Herren Geh. Kommerzienrat Reih in Mannheim und Geh. Hofrat
Professor Dr . von Oechelhäuser in Karlsruhe , die beide in diesem
Jahre nicht neugewählt zu werden brauchten.

ktz Gesangverein Eoncordia . „Ans zur Kinderweihnachtsfeier am
18. Dezember" lautete Diesmal der Ruf der rührigen Vereinsleitung .
Und in der Tat , die Einladung erging nicht umsonst, denn schon lange
vor Beginn der Veranstaltung war der Saal des „Nowack" bis auf
den letzten Platz besetzt, so daß die Nachzügler alle Mühe hatten , sich
in irgend einer Ecke ein bescheidenes Stehplätzchen zu erringen . Kein
Wunder , denn abgesehen davon , daß jede harmonisch verlaufende
Weihnachtsfeier auf ein einigermaß -n empfängliches Gemüt einen be¬
sonderen Zauber ausübt , war dis Feier so recht dazu angetan , herz¬
erfrischend und herzerquickend zu wirken . Glückstrahlend oarrten die
Kleinen der Dinge , die da kommen sollten, hatten doch P . pa und
Mama schon längst in liebevoller Indiskretion von den Geheimnissen
dieser weihevollen Stunde erzähl : . Und füglich auch mit Recht,
denn was geboten wurde , überstieg die kühnsten Erwartungen der klei¬
nen Concordianer . Verschiedene Vorträge , beinahe ausschließlich von
jugendlichen Künstlern und Künstlerinnen gehalten , wechselten in
rascher Reihenfolge mit Theaterstücken ab, welche so recht dazu angetan
waren , eine weihevolle sestesfrohe Stimmung zu erzeugen. Der reiche
Beifall , welcher den jeweiligen Darbietungen gezollt wurde , lieferte
den untrüglichsten Beweis für die Bewertung der Aufführungen . Den
Höhepunkt erreichte bei der Jugend indes die Begeisterung , als das
Christkind in eigener Person erschien und unter Assistenz von Knecht
Rupprecht die Bescherung aus dem schier unergründlichen „Krawwel -
sack

" vornahm . Entzückend war es, mitanzusehen , wie die kleinen
Patschhändchen die Gaben festhielten und je nach der persönlichen Ver¬
anlagung sich bemühten , diese möglichst unversehrt nach Hause zu
schaffen, oder den Wahrheitsbeweis von der Vergänglichkeit alles Ir¬
dischen auf der Stelle zu erbringen . Schade, daß die schönen Stunden
allzurasch dahinflossen, und die vorgeschrittene Zeit zum Aufbruch
mahnte . Die Bereinsleitung kann indessen auch auf diese in allen
Teilen wohlgelungene Veranstaltung mit Befriedigung zurückblicken ,
und mit Knecht Rupprecht ausrufen : So lebet wohl denn unterdessen,
und tut den Weihnachtsmann mir nicht vergessen ! Auf Wiedersehn
im nächsten Jahr .

C . Die Witterung ist seit gestern wieder so heiter , sonnig und
warm , daß man glauben könnte, es ginge Ostern zu, nicht Weihnach¬
ten ! Heute mittag erreichte das Thermometer wieder + 10 Grad im
Schatten . Die Hoffnungen auf ein ftöhliches Schneetreiben und Eis -
oergnügen für Weihnachten sind nunmehr wiederum auf ein Mini¬
mum gesunken . Vom nördlichen Schwarzwald werden zwar 10—12
Zentimeter Neuschnee gemeldet, jedoch scheint dessen Bleiben nicht von
langer Dauer zu sein, da bereits wieder Erwärmung und leichter
Föhnwind eingetreten sind.

— Sin „zärtlicher" Gatte . Am Montag mittag schlug ein
hiesiger Kaufmann in der Zähringerstraße seine Frau mit einer
Bierflasche derartig auf den Kopf, datz sie mehrere Verletzungen
davontrug . Nachdem die Frau bewußtlos war , ließ der Ehe¬
mann seine Frau liegen und ging von dannen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Berlin , 21 . Dezbr. Wie die „Str . P .
" aus parlamentarischen

Kreisen erfährt , ist die Inhaltsangabe der Berfassungsreform für El -
saß-Lohtringe « in der „Nvrddentschen Allgemeinen Zeitung ", die
allgemein als ganz unzulänglich empfunden wird , auch insofern un¬
vollständig. als sie nicht angibt , daß zwar die allgemeinen und direkten
Wahlen zur Zweiten Kammer in der Verfassung festgelegt sind , die
übrige» Bestimmungen des Wahlgesetzes dagegen durch eine ausdrück¬
liche Feststellung im Wahlgesetz selbst der späteren Abänderung durch
die Landesgesetzgebung frei gestellt sind . Die Wahlkreisordnung wird
durch kaiserlichen Erlaß festgesetzt und kann nur durch die Landes -
gesetzgebung geändert werden.

tt . Schwerin , 21 . Dez . (Privattel .) Die Ritter¬
schaft lehnte jede Verständigung im Landtags¬

haben, anslundfchafteten und Erkundigungen einzuziehen versuchten,
die lediglich für einen plötzlichen » unvorhergesehenen Angriff einer
fremde« Macht auf Deutschland Bedeutung haben könnten. Er bitte
deshalb , in der öffentlichen Behandlung fortzufahren .

Der Berleidiger Dr . v. Sordon stimmte bei . Es wäre in
der Presse fälschlich behauptet worden , daß Deutsche mit der Spionage -
fache zu tun hätten , was in der Oeffentlichkeit zu widerlegen fei .

Rach Vernehmung der beiden Zeugen , des Leutnants Buchmann,des wachhabenden Offiziers auf Borkum, und des Kanoniers Worm ,
der den Leutnant verhaftet hat , wurde kurz vor 12 Uhr eine halbe
Stunde Paus « angesetzt .

Schwere» Grubenunglück in England.
— Manchester, 21 . Dez . (Tel .) „Evening Chronicle "

meldet» datz in einer Grube der Hilton - Kohlen ,
Bergwerks - Gesellschaft in « olton 29V Ar¬
beiter dadurch »on der Antzenwelt abgeschnitten
« nrden , datz sich die Förderschalen in den Schacht «inNemm-
ren. Die Luftzufuhr ist behindert . Rur ein
junger Arbeiter vermochte sich zu rette «.

Kleine Zeitung .
D Weihnachtszeit und Brandgefahr . Die Statistik weiß nichts

zu berichten von Weihnachtsfreude und Christbaumjubel , ihre trockenen
Ziffern registrieren lediglich die infolge der erhöhten Verwendung uu-
verwahrteu Lichtes während der Weihnachtszeit außerordentlich ver¬
mehrten Brandfälle . Das Anzünden der Kerzen am Christbaum , das
Herabfallen ungenügend befestigter, brennender Kerzen, die Nähe leicht
entzündlicher Gegenstände, namentlich von Gardinen und Vorhängen ,
das Umfallen des im Lichterschmuck glänzenden Baumes und Aehn-
liches verursacht alljährlich in tausenden von Fällen kleinere und
gröhere Brände , die dringend zur Vorficht mahnen . Eine nicht zu
unterschätzende Gefahrenquelle bilden ferner die Weihnachtskrippen ,
die aus Pappe und anderen brennbaren Stoffen hergestellt, durch
kleine Lichter erhellt werden und infolge von Unvorsichtigkeit häufig
nüA nur selbst in Flammen aufgehen , sondern auch die Umgebung in
Brand setzen . Sogar die anscheinend so harmlosen , zur Weihnachts -

_ Kindische Pr - ffe ._
konflilt ab . Die Berfassungsvorlage ist damit
erneut gescheitert .

i= München, 21 . Dez . Staatssekretär von Kiderlen -Wachter
ter » der heute morgen 8 Uhr hier eintras und im „Rheini¬
schen Hof" abstieg, erhielt kurz nach seiner Ankunft im Hotel
den Besuch des bayerischen Ministerpräsidenten , Freiherrn
von Podewils . Im Laufe des Vormittags gab der Staats¬
sekretär bei den Prinzen des königlichen Hauses und den
Staatsminister « seine Karte ab und machte im Ministerium
des Aeutzeren dem Ministerpräsidenten einen Gegenbesuch .
Mittags 12 Uhr wird der Staatssekretär in der Residenz
vom Prinzregenten in feierlicher Audienz empfangen . Um
4 Uhr findet größere Hostafel statt . Abends wird

_
der

Staatssekretär an einem größeren Diner in der preußischen
Gesandtschaft teilnehmen .

bä Brüssel, 21 . Dez . Gestern abend fand das erste parla¬
mentarische Diner im königlichen Palaste statt , das , wie gemel¬
det, vor einem Monat infolge der Erkrankung der Königin ab¬
gesagt worden war . Ungefähr 89 Personen hatten der Einla¬
dung Folge geleistet. Der König unterhielt sich mit der Mehr¬
zahl der Erschienenen. Er gab die besten Nachrichten über das
Befinden der Königin . Ein zweites parlamentarisches Diner
findet am Donnerstag abend statt .

e= London, 21. Dez . Nach einer Meldung des „Daily
Telegraph " ist Ministerpräsident Asquith , der als East
Rofeberys in Schottland weilte , gestern abend abgereist , da
ihn der König zu fichbefohlen hat .

bä Washington , 21 . Dez . Die Kalifrvge droht zwischen
Deutschland und den Vereinigten Staaten einen Tarifkampf zu
verursachen. Gestern fand eine Kabinettsfitzung statt , welche sich
mit dieser Angelegenheit beschäftigte. Die Mitglieder des Kon¬
gresses , welche dis landwirtschaftlichen Bezirke vertreten , ersuch¬
ten den Kabinettschef , in dieser Frage energisch vorzugehen.
Präsident Taft beabsichtigt, den Maximaltarif einznführen . um
auf diese Weise Deutschland einen schweren Stoß zu versetzen .
Bis jetzt ist jedoch in Berlin über diese Maßregel nichts näheres
bekannt .

— Washington , 21 . Dez . Rach einer amtlichen Meldung des
amerikanischen Gesandten hat der Oberst der Armee von Hondu¬
ras , Albarado , den Versuch gemacht , den Präsidenten zu stürzen.
Die Insurgenten wurden an der Grenze von den Regierungs¬
truppen von San Salvador auseinandergesprengt . Ein Teil ist
über die Grenze entkommen, unter ihnen Albarado . Der Prä¬
sident von San Salvador hat sie aufgefordert , sich zu ergeben
und dem Ersuchen des Präsidenten von Honduras gemäß Trup¬
pen abgesandt, um die Grenze zu bewachen.

— Santiago de Chile . 21. Dez . Der Nationalkongreß
hat einstimmig Ramon Barros Luis für die nächste gesetz¬
liche Periode von 5 Jahren zum Präsidenten der Republik
proklamiert . _

Bou» Kronpri«zenpaar .
----- Haiderabad , 21. Dez . Der Kronprinz hat bei dem

gestrigen Empfang dem Rizam den Roten Adlerorden
1 . Klasse überreicht.

----- Suez , 21 . Dez . Der Dampfer des Norddeutschen Lloyd
„Lützow " mit der deutschen Kronprinzessin an Bord ist hier
eingetroffen . Die Kronprinzessin ging an Land , um sich nach
Kairo zu begeben.

Der Antimodernisteneiv .
— Rottenburg (Württemberg ) , 21 . Dez . Die „Rottenbur¬

ger Zeitung " meldet : „Wie wir aus zuverlässiger Quelle ver¬
nehmen, wird die hiesige Stadtgeistlichkeit den Modernisteneid
am Tage des hl . Apostels und Evangelisten Johannes (27 . De¬
zember) in der Hauskapelle des Priesterseminars ablegen . Für
den Diözesanklerus außerhalb der Bischofsstadt ist der schriftliche
Weg der Eidesabnahme vorgesehen."

Vom Balkan .
ibä Cettinje , 21 . Dez . In dem Orte Galaez fanden gestern

die Richterwahlen statt . Die Rumänen verlangten dieKandi -
dierung des rumänischen Aufwieglers Komsa. Das rumänische
Bolk stürmte das Gemeindehaus , brach dessen Tür ein und
drängte vier Gendarmen in den Hof. Einem von ihnen wurden
die Waffen aus den Händen gerissen und die anderen damit
überfallen . Dis bedrohten Gendarmen gaben mehrere Schüsse
ab , worauf die Angreifer davon liefen . Ein Rumäne wurde
getötet , fünf verwundet .

bä Paris ,21 . Dez . Der General Eqboux , Befehlshaber der
68 . Brigade , ist von der Regierung als Führer der Offiziere be¬
stätigt worden, die im Laufe des nächsten Monats auf Ersuchen
der griechischen Regierung die Reorganisation der griechischen
Armee vornehmen sollen . Der General wird im Laufe des

zeit besonders beliebten Magnesium -Wunderkerzen , die beim Abbren¬
nen ein Feuerwerk en miniature bieten , veranlassen zahlreiche
Brandschäden. Rach einer vorliegenden Statistik gelangten in der
vorjährigen Weihnachtszeit über 300 Schäden durch Wunderkerzen zur
Anmeldung mit einer Schadenssumme von über 30000 Mark . Die
Zahl der nicht angemeldeten Schäden dürfte eine weit höhere sein.
Die Entstehungsursache dieser Schäden liegt nicht in den herunter -
sprühenden Funken, sondern in dem Herabtropfen geschmolzener glü¬
hender Substanz , die auf der Haut empfindliche Brandwunden und
auf leicht entzündlichen Gegenständen Brandschäden kleineren oder
größeren Umfanges , auf Gegenständen von Celluloid sofortiges Auf¬
flammen derselben bewirkt . Neuerdings werden zwar im Handel
Wunderkerzen vertrieben , bei denen die an einem Draht befindliche,
aus Holz-Kohlenstaub und Magnesium bestehende Zündmasse nach dem
Abbrennen nicht herabtropft , aber auch hier bleibt die mit dem An¬
zünden, namentlich durch Kinder , verbundene Feuersgefahr bestehen .
Damit das Weihnachtsfest nicht durch solche, unter Umständen recht
ernstliche Unfälle gestört wird , sollte in jeder Familie gerade zu die¬
ser Zeit besondere Aufmerksamkeit auf die Verhütung von Bränden
verwendet werden .

Vom Einsiedler aus der Zugspitze . Mn Kuriosum sonder¬
gleichen ist — so schreibt dem „Berl . Tagbl ." ein Leser — der Obser¬
vator in dem Zugspitzhause. Seinem Leibe nach gehört dieser könig¬
lich bayerische Staatsbeamte zum Standesamt Partenkirchen . Hat er
eine katholische Seele , dann gehört ei zum Pfarramt Garmisch; hat
der Observator aber eine protestantische Seele , dann wird sein Heil
von der protestantischen Filialkirchengemeinde Partenkirchen besorgt.
Mit seinem Hause steht er auf königlich bayerischen Boden und bc-
obachret dabei alle Vorgänge am Himmel ; rutscht der Observator
südlich von seiner Wohnung aus , dann fällt er der Frau Austria , der
österreichisch -ungarischen Monarchie , in die Arme ; gleitet er aber
nördlich vom Observatorium ab , dann fährt er gleich direkt ins —
Höllental hinab .

Die Hauptsache. „Noch'n bischen Essig , Mama !" — . .Rein , mein
Junge , kleine Kinder dürfen nicht so viel Essig trinken , sonst wachsen
sie nicht." — „Aber das wäre ja fein ! Da könnte ich ja immer arcf ein
halbes Billet Mfenbahn fahren ."
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nächsten Monats mit einem Teil der Mission abreisen^ der
andere Teil der ihn begleitenden Offiziere folgt im Mürz .

Die Politik der Türkei .
— Konstantinopel , 21 . Dez . In Besprechung der äußeren PM ,

tik der Türkei führt die Zeitung „Tanin " aus : alle Ottomanen , bje
ihr Vaterland liebten , seien höchst befriedigt über Deutschland, da,
durch den Abschluß der Anleihe der Türkei einen fiegreichen Ausgang
des Kampfes zur Wahrung seiner Würde und Unabhängigkeit g,,
sichert habe . Dies könne jedoch andere Mächte nicht verstimmen und
die diesen gegenüber bestehenden Gefühl könnten durch die gegen,
wärtige Stellung Deutschlands im Orient nicht geschwächt werden.

Das Blatt meint , die von der Türkei erstrebte neutrale Politst
habe erst jetzt die richtige Form angenommen , weil die erste Stt ,
fassungsiira der Türkei mehr der Tripleentente zugeneigt hätte , wäh¬
rend die letzte« Ereignisse bewiesen hätten , daß die Türkei auch vM
Dreibund Freundschaft erwarten könne.

Das Blatt betont , die Wahrung des so erzielten Gleichgewicht ,
hänge von der Befolgung der gleichen Politik durch die beiden Miicht«-
gruppen gegenüber der Türkei ab.

Zur Lage in Spauie«.
hd Barzelona , 21 . Dez . Im Zusammenhang mit der

Protestversammlung der Industriellen (siehe unt . „Eewerbl.
Leben". D . R .) wurde von den Gemeindeverwaltungen j»
der Umgegend von Barzelona eine imposante Kundgebung
gegen die Regierung veranstaltet . Die Versammelten be¬
schlossen . angesichts der großen Rot » welche in der Gegend
herrscht , ein Ultimatum an die Regierung zu richten, worin
sie verlangen , daß die Stenern herabgesetzt und die spanisch -
transpyrenäische Bahn gebaut werde , widrigenfalls alle 8e-
meinderäte und Bürgermeister ihre Demission geben und sich
an die argentinische Regierung wenden würden , damit diese
die nötigen Gebiete zur Verfügung stelle zu einer große»
Niederlassung. Alsdann würde eine Massenauswanderung
stattfindn . Dieser Vorschlag wurde mit großer Begeisterung
ausgenommen.

Briefkasten.
F . E . : Die natürliche Abnutzung der Mietsache hat der Vermieter

zu tragen . Legt der Mietvertrag dem Mieter bestimmte Herrich¬
tungen oder die Zahlung einer bestimmten Summe für Herrichtung
auf, so ändert die mehr oder weniger vorliegende Abnützung oder dir
Dauer der Miete in der Regel an dieser Verpflichtung des Mieters
nichts.

W . S . 100 : Sie haben monatliche Kündigung , sofern die Mietr
monatlich bemessen wurde . War der Mietzins auf das Jahr berechnet
und nur monatlich zu zahlen , so ist damit noch keine monatliche Kün¬
digung , sondern die vierteljährliche gegeben.

I . B . M . in F . : Das Wiederöffnen der nach der Polizeistunde ge¬
schloffenen Wirtschaft und die Aufnahme neuer Gäste während der
Nacht ist strafbar . Dabei ist zu berücksichtigen , daß das Bedürfnis des
geschäftlichen Lebens oder ein bestimmter Anlaß fz. B . früher Marlis
die Wiederöffnung einer Wirtschaft auch noch während der Nachtzeit
erfordern und straflos machen kann.

Exakt. Der Gefchäftsvertrag ist allerdings recht mangelhaft , was
bei dem Wert des Vertragsgegenstandes umsomehr ins Gewicht fällt
Zur Vermeidung von Schadenersatzansprüchen und Streitigkeiten
empfehlen wir die Einhaltung einer vierteljährlichen Kündigungsfrist

I . K. K. 1. Der länger als auf ein Jahr abgeschlossene Miet,
oder Pachtvertrag bedarf der schriftlichen Form . Ist diese Form nicht
gewahrt , so gilt der Vertrag auf unbestimmte Zeit geschlossen uiü>
kann jeweils unter Einhaltung der gesetzlichen Kündigung — bei bei !
Miete vierteljährliche , aber nicht vor Schluß des ersten Mietjahiös ;
bei Pacht jährliche Kündigung — gekündigt werden . Da der Pacht¬
vertrag für das sechste Vertragsjahr nicht rechtzeitig vom Pächter ge¬
kündigt wurde , hat dieser auch die Pacht für das letzte Jahr zu zahlen.
2. Klage an das Gemeindegericht, der Schuldner hat die behaupt«!«
Zahlung zu beweisen.

Frau W . hier : Bei dem Geding monatlicher Lohnzahlung , gilt
der Dienstbotenvertrag auf die Dauer eines Monats geschlossen. Die
Kündigung bei monatsweise gemieteten Dienstboten hat spätestens
14 Tage vor Ablauf des Monats zu erfolgen .

8 . H. in R . : Die Eltern sind nicht schlechthin verpflichtet , für die
Schulden ihrer minderjährigen Kinder aufzukommen, man darf Min-I
derjährigen deshalb ohne Benachrichtigung oder Einholung der Ee-I
nehmigung der gesetzlichen Vertreter überhaupt nicht oder nicht an!»
längere Zeit kreditieren . Im mitgeteilten Fall brauchen die Eltern !
des minderjährigen Schuldners weder für die Kosten des Anzugs noch!
dessen Zechschulden aufzukommen. .

I
M . Z . : Keine sofortige Kündigung , es müßte denn fein, daß diel

Rauchbelästigung nicht bloß vorübergehend , sondern mehrmals und !
erheblich ausgetreten ist und auf Anzeige an den Vermieter von die-!
sem nicht beseitigt wurde . I

A. Z . : Die Gemeindeumlage genießt als öffentliche Abgabe !
Konkursvorrecht, nicht so die Holz-, Gras - und sonstigen Forderung« !
der Gemeinde. Die Gemeindeumlage hat weiter Vorrecht vor d« l
Hypotheken. Der Kaufvertrag könnte wegen Benachteiligung d« l
Gemeinde angefochten werden . I

Schiftsuachrichte « Des Rorvdentfchen Lloyo .
Mitget . durch Pastagebüro v . Fr . Kern . Karlsruhe . Karlfriedrickür . ö

~ Bremen , 21. Dez . Angekommen am 16. Dez. : „Güttingen " »
Sidney ; am 18. Dez . : „Prinz Heinrich" in Marseille ; am 19.
„Oldenburg " in Bremerhaven , „Hannover " in Ealveston . Passiert a»
19. Dez . : „Borkum" Dover . Abgegangen am 15. Dez . : „Crefeld"
Pernambuco ; am 16. Dez . : „Heidelberg " von Pernambuco ; ae
18. Dez . : „Bonn " von Las Palmas ; am 19 . Dez . : „Eoeben" w*
Shanghai . „Chemnitz" von Philadelphia , „Therapia " von Smyrna -
„Baron Rapier " von Santos ; am 20 . Dez . : „Prinz Waldemar " tw*
Brisbane .

En gros . Julius Vtmuß , Karlsruhe. En detail
Als passende Weihnachts - Geschenke empfehle :
Alle Genres Weisswaren , Unterrücke , Reformbeinkleider , Taschen¬
tücher, Handschuhe , Sweaters , Strümpfe, Schürzen , Krawatten, Fächer ,
Gürte , Leder, Perl- u . Gold- Taschen, Marabout - u . Straussfetier -Boas,
Kopf-Shawls von der einfachsten bis feinsten Art , Sportjacken,
Sportmützen, Kragenschoner, die neusten Haargarnituren, Musen etc.
Größte Auswahl . Telephon 372 . Billigste Preis «.

C/Jensdorp's
'Jo) : Cacao

reinerfjollänöiftyer
wofrlftbrnedtend und naprpaft

leicht löslich .
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Städt . Fisehinaekt
KgUptmarkt: In der Fischmarkthallehinter dem städt . Vicrordtbad nur

Donnerstag nachmittags von 3»/, — 7 Uhr und
Freitag vormittag von 8—II Uhr. — Große Zufuhr .
Brlllge Preise .

»ilialmarkte : Durch den Verkäufer Oderwald .9 Weststadt . In dem Hof des Eichaurtes , Sophieu -
rtraße Nr . >98, am Donnerstag vormittag von
8st° — iv st. Uhr.Qstftadt. Auf dem Wochenmarkt in der Georg-Fried-
richstraße, am Freitag vormittag von 8 lk—10 l l, Uhr .

Karlsruhe , den 21 . Dezember 1910 . 18663
Städt . Schlacht - und Biehhofdirektion .

Grund- u. Hausbesitzer- Verein
Karlsruhe L. V.

Wir bringen das 1969 eingeführte
Kassa - und Nachschlagebnch für

Hausbesitzer;
welches vermöge seiner sehr praktischen Einteilung u . Ueber-
sicht überall großen Anklang gefunden hat in empfehlende
Erinnerung . Dasselbe bietet sofortige Uebersicht über

а . die Rente des Hauses resp . die Verzinsung des
eigenen Kapitals ;

d, genaue Uebersicht der Abgaben und Kontrolle über
die Ausgaben der Reparaturen ;

c . rasche Einsicht in die Darlehensbedingungen be¬
züglich der evtl, auf dem Hause ruhenden Hhpotheken;

б . Einblick in die amtlichen Schätzungen, die Grund¬
buchdaten, sowie die Angabe über den Erwerb ; und
die Größe des Grundstückes.

Es enthält ferner : 18207 .8.3
a . Belehrung über die wichtigsten Bestimmungen über

das Mietrecht ;
b . die Mietsparagraphen des bürgerlichen Gesetzbuches ;
c. Angabe über Festsetzung der Vermögenswerte ;
d . Mietzins - und Kapitalzins -Berechnungstabellen und

eine Tabelle zur Umrechnung einiger wichtiger Maße .
Unentbehrlich für jeden Hausbesitzer !

Badische Kresse Seite

g ^ Franz Zink
Jtiefel

Preis 1 .40 Mb Der Vorstand.

* Dreiteilige Eßbestecke
für Kinder und Erwachsene, von 6 Mk. an in Etui ; Garantie für

Haltbarkeit , empstehlt 18668

Ciir . Fränkle, GnWuiIed, Karlsruhe, LL

Willi .Bauer -
Grossh . Hoflieferant
84 Kaiserstrasse 84.

Letzte Mode -Neuheiten
in allen Preislagen .

Rabattmarken .

Inhalatorium
lWlrrheimer Soole , trocken

Hervorragende Heilerfolge bei allen akuten und chronischen
Erkrankungen der Nase , Rachen , Kehlkopf , Luftröhren, Asthma,

Verdauungsstörungen und Skrofulöse . 15329 *
Telephon 2368 . Kuranstalt Kriegstr . 20 .

Interessenten Besichtigung gerne gestattet

sr

oBenefactor “ veriolst das Pnnzip :
Schultern zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
selort gerade laltifÄr» . erweitert die inist!
Beste Erfindung für eine gesunde Militär . Haltung
Für Herren u . Knabengleichzeit . Ersatz f . Hosenlr

Preis M . 4 .50 für jede Grösse .
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl. Maß-
ang. : Brustumf., mäßig stramm, dicht unter,den Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taillenweite . Man verlange illostr . Broschüre.
Joh . Unterwagner , 18625.10 .1

prakt . Bandagist u . Orthopädist , Kaiserpassage 22 —24 .
^ 300 Mark 'm-

^ 8- Lehnf. Sicherh. , auf Wunsch
Manatf. Rückzahl , von 100 Jf s,f .
?s 'USt. Off . uni . Nr . B47182 an
j le Exped. der „Bad . Presse" erb.

la . Hektographenmasse
empfiehlt billigst die
Expedition der „Aad. Vrefle ".

Uhrketten
- für Damen und Herren = ====

Armbänder etc . le6lcn
Neuheiten

zu außerordentlich billigen Preisen.

ItaiPl Jock , Kaiserstr . 141.
Rabattmarken. 17922.3 .3

. miticmHerri
k.iufder$iM«i

seit 1883 Haupt-Niederlage in

Herz - Schuhwaren
für Damen, Herren und Kinder,

gaiaeratrasse 163 Telephon 1791 ,

Uerzl
JtiefeL

r

. mH* Berta

in der Nähe der Hauptpost .
Neuheiten ! Grösste unübertroffene Auswahl bei billigst gestellten Preisen . Neuheilen !

Rabatt - Spar >Marken . 18602

Haus-
Versteigerung .

Die Erben des Metzgermeisters
Abraham Hamburger von hier
lassen der Teilung halber am
Donnerslag den 29 . Her. 1919,

Minittags 11 Hr,
im Amtszimmer des Unterzeichneten
Notariats , Adlerstr. 26 hier , ZimmerNr . 10, das nachbeschriebene Haus¬
grundstück öffentlich versteigern,nämlich :

Lgb . Nr . 1680 : 2 a 40 qm Flächemit daraufstehendem dreistöckigem
Wohnhaus mit Hintergebäude ,Anwesen Zähringerstraste 3«.
hiesiger Stadt .
Die Versteigeruligsbedingunaen

können aus dem Amtszimmer des
Unterzeichneten Notariats ein¬
gesehen werden . 18660 .2 .1

Karlsruhe , den 20. Dez. 1910 .
Grotzh. Notariat I.

L e i cht l e n .

Philippstourg .
Jagdverpachtung.

r Als

Die Ausübung der Jagd aushiesiger Gemarkung mit einem
Flächengehatt von etwa 900 Im,eingeteilt in 2 Distrikte , wird im
Wege öffentlicher Versteigerungam Freitag den 30. Dezbr . d. Js .,nachmittags 2 Uhr .auf dem Rathausc dahier aufweitere 6 Jahre verpachtet.Als Bieter werden nur solchePersonen zugclasscn. welche sichim Besitze eines Jagdpasses be¬
finden , oder den Nachweis er¬
bringen , daß der Erteilung eines
solchen ein Hindernis nicht im
Wege steht . 11637a

Philippsburg , 16 . Dez. 1910.
Der Gemeinderat .Steiner .

Neudold.

Mgllclie billige
1Q110S

für gute Hausmusik von Mk. 450 .—
empfiehlt 15780*

J . Kunz ,
Karlfriedricdrieüstr . 21 .

bietet in reicher Auswahl

fertige Kissen , Tisch -, Buffet- und Salon -
Decken , Papierkörbe , Behänge etc

ferner

für Kinder : Häubchen,Wagendecken , Pelzgarnituren
Kinderkleidchen , Kindermäntel ;

für Damen : Unterröcke , Ball - und Theater -Shawls ,
Westen , Schulterkragen , Tücher , Reform¬
hosen , Hemdhosen , Strümpfe etc . , Hand¬
schuhe , Perltaschen , Gürtel ;

für Herren : Gestrickte Westen , Sportstrümpfe , Socken ,
Ueber - und Unterhemden , Unterhosen ,
Leinen - Kragen , Manschetten , Serviteure ,
Handschuhe , seid . Cachenez , Krawatten ,
Hosenträger etc . etc . ,

sowie Schürzen u . Taschentücher in reichem Sortiment .

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153 .

Auswahlsendungen bereitwilligst .

18841

%wmmmm J

cvo9PfJ»Se«

feine Wollene
Schachenmayr

’s
Blauschiid
Rohschild j
Grausebild ) beste \% -mb
Vioiehschiid Me,MMCardinalschildJ
Grünschild
Weissschild /Casum/

für Strickmaschinen
vorteilhaft . .

Spezialität: Brillantweiss
zumStticken & Häkeln .
wonichterhältlicb,wende man sich!
wegenAdr.-Angabe an die Fabrik |

jSchachenmwr,Mahh«(
SA LACH.

Gleichiiromnwtoren
von st, bis 2 Pserdekräften , 110 Volt
sehr gut erhalten , billig zu verkauf.Max David , Karlsruhe ,6 .1 Ostendstraße 6. B47217

Meine beliebten
elegant garnierten

Weihnachtskörbe
sowie meine

Weihnachtskisten
mit kleinen and grosaen Sortimenten guter

Weine , Schaumweine , Spirituosen u. Liköre
bringe in empfehlende Erinnerung .

Max Homburger
WiiagrosshaiHltBBg , 6r- KoWthnvt

124a Kaiserstrasse 124a.
Telephon 340 .

18661

“ Heirat ! 3
Junger , lebensfroher Wirt , kath.mit schuldenfreiem, schönen Gatt

Haus , in nächster Nähe eine:
Amtsstadt Oberbadens , sucht
wegen Mangel an Damenbe .
kanntschast auf diesem Wege ein«
Lebensgefährtin, gleich , kath. od
Protest . , womöglich vom Lande
mit ca. 10—15 000 M Vermögen ,
zwecks Heirat .

Offerten unter Nr . 11642a a»
die Exped . der „Bad . Presse " erb.Diskretion Ehrensache. Verm .verbeten. Anonym zwecklos .

om 20. t>. M . ans dCvllvull Kaiserstrabe zwisch
Marktplatz und Hauptpost um d
Zeit von 5‘ i'j—61/, ein schwärbrauner Pelz (Skunks) . Der eh
lick>e Finder wird um Rückga
gegen hohe Belohnung gebetc
Abzugeben am Buffet des Cw
Erbprinz unter v . B . L.

W eihnaeb tsgcschenk .Fahrrad mit Freilauf (auch f . gKnaben), neu, sehr billig zu verk
Zu erfragen unter Nr . B47204 i
der Expeo . der „Bad . Presse " .

AWiljchrM,neu, Pitschbaumholz, Natur , ijliert , zum Abschlagen , 2,16 bre
2,20 tief , 2,20 hoch, billig zu V«kaufen. Off. unt . Nr . B47118 ,die Exped . der „Bad . Presse " er

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Schirme
■ HIVm

elegant , preiswert, dauerhaft , empfiehlt als

prahtisclies Reitinachts -Gescheak
KaiserstrasseW . Kretschmar »2-

vorm . C . Wohlschlegel . 18303
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n Krrdrfche KandrrrLrLfchaftskamMer .
jy - 4. Sitzung .

r - ‘ JA ftetlscsfjt , LI. Dez. Präsident Prinz zu Löwenstein eröffne le
BL " Uhr die Sitzung .

Als Regierungsvertreter waren Minister Frhr . von Bod -
» « «, Ministerialrat Arnold u . Regierungskommissäre anwesend.

Auf der Tagesordnung stand zunächst die Wcitcrberatung über
-de» Antrag Vielhaver und Een ., betreffend
hi « Errichtung einer Versuchs - und Lehrwirt¬

schaft für Pflanzenbau .
Der Antrag lautet : „Die Landwirtschastskammer wolle in den
nächsten Voranschlag einen Betrag von 10 000 A. einsetzen zur Er¬
richtung und zum Betrieb einer Versuchs- und Lehrwirtschaft . Die
Antragsteller sind der lleberzeugung , daß unser Ackerbau noch außer¬
ordentlich großer Förderung fähig ist . Dies zu erreichen, indem die
Fortschritte der Wissenschaft und Technik unserer Praxis vor Augen
geführt und dadurch möglichst rasch und vollkommen dienstbar gemacht
werden, soll der Hauptzweck des zu errichtenden Betriebs sein. Mit
dem Anträge ifat sich bereits der Vorstand der Landwirtschaftskammcr
Lejchästigt und hierzu folgenden Beschluß gefaßt : „Die Landwirt -
Whastskammer wird ersucht , Vorarbeiten für die Errichtung einer
Versuchs- und Lehrwirtschaft vorzunehmen und hierfür in den Vor¬
anschlag für das Zahr fSll vorerst 300 „k einzustellen. Dieser Be¬
trag wurde lei der Voranschlagsberatung bereits genehmigt .

Minister Frhr . von Bodman : Mit großem Jnteresie habe ich
d« Begründung des Antrages gestern verfolgt . Es wurde mir aber
aus dem Vortrage nicht ganz klar , wie sich die erstrebte Lehrwirt¬
sschaft zu den bestehenden staatlichen Anstalten verhalten soll . Mir
scheint , daß die Lehrwirtschaft keine anderen Zwecke verfolgt als die
^ ratgutanftalt Hochburg und die Lehranstalt Auguftenberg . Es ist
Mir nicht klar , in welcher Weife mit der Lehrwirtschaft etwas anderes
geschehen werden soll und ob eine solche Wirtschaft eine Notwendig -
Mt ist. Mir erscheint es zweckmäßiger , die bestehenden Anstalten
«uszubauen , wenn sie den Bedürfnissen nicht entsprechen. Man wird
« it besonderem Jnteresie den : Studium in dieser Frage entgegen-
sehen können, das vorzunehmen die Kammer beschlossen hat . Erst
wenn das Resultat hierüber vorliegt , kann die Regierung ihre Ent¬
schließung treffen . Der Redner hat bei seiner gestrigen Antrags -
btzgründung die bestimmte Hoffnung auf einen Staatsznfchuß ausge¬
sprochen . Dem gegenüber bemerke ich , daß die Lage des Staatshaus¬
halts nicht derart ist, um neue Unternehmungen ins Leben zu rufen ,
wenn solche nicht unbedingt geboten sind . Wenn die Landwirtschafts -
kawmer beschließt , eine solche Anstalt zu schaffen , dann muß es ihr
Werlasien werden , sie zu fundieren und fernerhin zu bezahlen.

Für den Antrag Vielhauer traten die Kammermitglieder tz e t t -
t .e-x und Grimm ein. Graf Bismarck vertrat die Auffassung ,
daß eine solche Anstalt , wie der Antrag sie erstrebt , bei den Verhält¬
nissen unserer Landwirtschaft , die hauptsächlich aus Kleinbetrieben
b^ eht , einen praktischen, direkten Nutzen nicht habe . Versuche könne
.man ja einmal machen . Kammermitglied Huber vertrat die Auf-
ifasiung , daß die Errichtung einer Lehrwirtschaft für unsere Land¬
wirte große Vorteile bringen werde.

Für den Antrag sprach sich ferner S « i tz-Babstadt aus . Kammer -
.mrtglied S e i tz-Liedolsheim führte aus , daß der Antrag eine
Hebung des Getreidebaues bezwecken soll . Wenn man den Getreide¬
bau heben will , dann muß man auch für « inen Zollschntz sein und
darf sich nicht gegen einen solchen aussprechen, wie es draußen in
V̂ersammlungen hie und da vorkommt, denn es steht fest, daß der
-Zollschntz auch dem kleinen Landwirt zu gute kommt.

Der Vorstand der Versuchsanstalt Dr . Wagner wies daraus
hin , daß die Anstalt solche Versuche macht , wie sie der Antrag be -
zwttkt. Diese bewegen sich natürlich im Rahmen der zur Verfügung
stehenden Mittel .

Frhr . von Mentzingen : Wir stehen auf dem von dem Herrn
Minister vertretenen Standpunkt . Nachdem die 300 . k im Voran¬
schlag für den Zweck des Antrags bereits genehmigt sind , halten wir
seine weitere Erörterung der Sache nicht für - notwendig und werden
:aas daher an der Debatte nicht beteiligen .

Kammermitglied Sänger : Das Kammermitglied Seitz-Lie-
dolsheim hat sich veranlaßt gesehen , auf den Getreidezoll zu sprechen
ĵ B kommen und auf Grund von Auslassungen der politischen Preise ,
-tcke auf Verdächtigungen und irriger Annahme beruhen , Ausführun
ige« zu machen , die sich nach einer bestimmten Seite richteten. Er hat
âllerdings kein Mitglied des Hauses genannt , man weiß aber doch,
Was er andeutete . Wir können es der politischen Presse überlassen,
We Sache richtig zu stellen, was geschehen wird .
1 Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Kammermitglieder
Derndinger , Stoll und S « itz -Liedolsheim wurde beschlossen,
durch die Annahme der im Voranschläge genehmigten 300 M, den
Mktrag für erledigt zu erklären .
ft . « « trag , die Abschätzung des Tabaks auf den
!- Grundstücken .

Kammermitglied Sei tz-Liedolsheim begründete den Antrag ,
l̂autend : „Die Landwirtschastskammer wolle beschließen Eroßh . Re¬
gierung zu ersuchen , bei der Reichsregierung dahin zu wirken , daß
jbte Abschätzung des Tabaks auf dem Felde ansgehoben oder geändert
ckuerde .

Rach kurzer Diskussion wurde auf Vorschlag des Präsidenten der
ag für gegenstandslos erklärt , da eine Mitteilung der Regierung

die Kammer gelangt ist , nach welcher das Finanzministerium sich
erklärt hat , Versuche anzustellen, bei der die eigene Anmeldung

Tabakbauers zulässig ist.
tO . St *4tag betr . Ankauf von Hafer durch die

Proviantämter .
Kammermitglied Landwirtschastsinspektor V i e l h a u e r -Mo-

begründete folgenden Antrag : „Die Laiidwirtschastskammer
ersucht , bei der zuständigen oberen Militärbehörde — in Karls¬
oder Berlin oder an beiden Stellen — dahin wirken zu wollen,

die königl. Proviantämter angewiesen werden , künftighin beim
von Hafer nicht allein die weißpelzigen , sondern auch die

zu berücksichtigen ."
Dem Anträge wurde nach kurzer Diskussion, an der sich die

nitglieder Angerheifter , Grimm und Elsäßer beteiligten ,
„ « stimmt .

__ 8 » &*-« .£ beckr . die Errichtung einer Weinbau -
[ schule .

Kammermitglied Blankenhor n-Niederweiler begründete
diesen Antrag . Hierauf sprach Kammermitglied Hauser -

:, um folgenden Antrag zu begründen :
»Die Landwirtschastskammer wolle die Eroßh . Regierung bitte ' . :
L einen Kredit von mindestens 500 000 M bereitzustellen zur Ge-

osn zinsfrei «« oder niedrig z« verzinsenden Darlehen an
» terftützuugsbedürftige Rebbauern ;

2. den Bezug von Materialien zur Rebschädlingsbekämpsnng
WA Schwefel, Kupfervitriol , Nikotin , Titre zu erleichtern durch
LWermchE eines Teiles der Bezugspreise sowie durch eine außer
ordentliche Frachtermäßigung für die Beförderung der genannten

lallen sowie von Düngmittrln und Saattartofseln für die g-
rgten Rebbauern ,

i 3 . tm Sinne des Antrages Blankenhorn -Haufer eine Winter -
fsthnle in Müllheim zu errichten :

4. der Landwirtschastskammer einen außerordentlichen B -'-

traz von 5000 Mark zur Verfügung ;u stellen zur Unterstützung der
von ihr vorgesehenen Maßnal )men zur Förderung des Weinbaues .

"
An die Begründung der Anträge schloß sich eine längere Debatte ,

in der alle Redner für die weitgehendste und möglichste Unterstützung
der Rebbauern durch den Staat , sowie fiir eine energische und aus¬
gedehnte Bekämpfung der Rebschädlinge eintraten . An den Verhand¬
lungen beteiligten sich Direktor Dr . Müller , die Kammermitglie -
der Schüler , Angerheister , Binz , Betzler , Knopf und
R i e h m.

Minister von Bodman : Es handelt sich zunächst um die Er -
richtnng einer Winzerfchnle, also einer Mittelschule , die besondere Be¬
rechtigungen hat unter Berücksichtigung der Ausbildung der Schüler
auf dem Gebiete der Landwirtschaft und des Rebbaues . Was zur Be¬
gründung des Antrages auf Errichtung einer Weinbauschule gesagt
wurde , ist zutreffend . Die Regierung wird diesen Antrag einer
Prüfung unterziehen und darnach ihre Entschließung treffen . Es
bestehen aber auch gewisie Bedenken. Sie ergeben sich aus der Lage
des Staatshaushalts und aus der Bedürfnisfrage . Es wäre vielleicht
zu erwägen , ob nicht der Besuch schon bestehender Weinbauschulen zu
erleichtern ist. Wir müsien bei allem die Lage des Staatshaushalts
beachten und weiter berücksichtigen , daß der Staat im Laufe der Jahre
stark in Anspruch genommen wurde durch die Hochwasier -, Reb- und
Hagelschäden. Wir haben gerade in der letzten Zeit 741 000 Mark
an die Norddeutsche Hagelversicherung zu bezahle« gehabt . (Hört ,
hört .) Von dieser Summe werden 185 000 Mark durch erhöhte Bei¬
träge und 556 000 Mk. aus den Mitteln des Hagelfonds gedeckt. Da¬
mit ist dieser Fond nahezu erschöpft,' denn es verbleiben in demselben
nur noch 7000 Mark . Wir stehen also in der nächsten Zeit den Hagel¬
schäden mit fast leeren Händen gegenüber. Das ist eine ernste Be¬
lastung fiir die Staatskasse . Eine weitere Belastung ist der Staats -
kasie durch die Rindoiehverficherung entstanden , für die im Jahre 1900
248 000 Mark zu leisten waren . Der Betrag wird sich im Jahre 1910
erhöhen . Die Aufwendungen für die Landwirtschaft sind im Laufe
der Jahre erheblich gestiegen . Sie betragen im ordentlichen Etat
1886 316 000 Mark und stiegen bis zum Jahre 1909 auf 959 000 Mark .
Dazu kommen im außerordentlichen Etat noch 200 000 Mark . Wir
leisten für die Landwirtschaft viel . Dazu kommt, daß die Einnahmen ,Steuer - und Pachtnachlässe, die etwa 200 000 Mark betragen , erheb¬
lich abnehmen. Diese (Gesichtspunkte sind zu beachten bei der Hilfe¬
leistung für die Rebbauern . Darüber , daß Hilfe notwendig ist, sind
wir alle einig . Die Regierung hat ja auch schon das notwendige
angeordnet . Wenn die veranlaßteu Erhebungen abgeschlossen sind ,wird sich zeigen, wie und wo geholfen werden muß . Die Regierung
hat bereits verschiedene Schritte getan , sowohl zur Unterstützung der
Rebbauern wie zur Bekämpfung der Rebschädlinge. Was den Kredit
von 500000 Mark betrifft , so kann ich mich nur vorsichtig aus -
drücken, da ich mich mit dem Herrn Finanzminister über den
erst heute gestellten Antrag nicht in Verbindung setzen konnte.Ob eine solche Summe nötig ist , läßt sich jetzt nicht
jagen, weil man nicht sagen kann, wie huch der Bedarf sei!: wird .
Einen unverzinslichen Kredit aus Staatsmitteln zu gewähren , läßtdas Gesetz nicht zu, da das Geld aus der Amortisationskafse genommen
w ' rd. Tie >km Teile des Antrags wird nicht in vollem Maße , wohlaber bis za einem gewissen Grade entsprochen werden könn ->n . Im
übrigen werten die Anträge einer eingehenden Prüfung von seiten dec
Regierung unterzogen werden. Die Bekämpfung des Heu - und
Satierwutms ist dringend geboten, aber sie mutz ganz allgemein sein ,venu der gewünschte Erfolg erzielt werden soll. Um dies zu erreichen,
ist eine polizeiliche Vorschrift geboten. Die Bekämpfung des Heu - und

auerwurms ist von solcher Bedeutung für unsere Rebbauern , daß sie
allgemein durchgefiihrt worden muß. Die Wünsche bezüglich des
steuerfreien Haustrunls und der Gewährung von Wnldstrcu werde ich
befürworten . ( Beifall .)

Der Vorstand der Versuchsanstalt AugustrnLerg. Dr . Wagner ,
« '.achte kurze Bemerkungen zur Bekämpfung des Heu- und Sauer¬
wurms worauf ein Schlußantrag angenommen wurde .

Darnach fanden £>ic Anträge mit allen gegen 2 Stimmen A n -
u a h tn u

14 . F l e i f ch t e u e r u n q.
Kammermitglied Vetcrinärrat M ü l l r r - Radolfzell berichtete

kurz über die von der Regierung an die Kammer in dieser Frage ge:
Yf tl ('.. V. 4̂«44 S .bWy*.. ^44 ^ ff . .. .. 1.. . (Vf. . .. - . . .

nur eintreien , wenn die Viehpreise derartige sind , daß die Viehhaltungeine rentable ist . Ein allzuhoher Viehpreis ist aber auch nicht gut für
unsere Viehhaltung , weil dann zu viel Vieh verkauft wird und es
dann an dem Aufzuchtsmaterial fehlt .

Direktor Dr . Müller legte in längeren Ausführungen dar , daßdie Landwirtschaftskammer Erhebungen zur Klärung der Frage an -
gestellt hat , die ergeben, daß der Landwirt nicht schuld an den hohen
Fleischpreisen trage . Seine Darlegungen gipfelten in folgender
Resolution : „Die Landwirtschaftskammcr rann nach der der¬
zeitigen Marktlage kein Bedürfnis für die Einfuhr fran -
zösi . fchenBiehs anerkennen . Sie muß vielmehr in der Fort¬dauer derselben eine bedenkliche Schädigung der Entwickelung der
einheimischen Viehproduktion erblicken . Das inländische Angebot an
Vieh, namentlich in den Landgemeinde», wird zurzeit bereits vernach¬
lässigt und würde in der Zukunft noch mehr vernachlässigt werden . Es
würde eine Lage geschaffen , die den Viehzüchter und den Viehmäsier
entmutigen und die Vorwärtsbewegung der inländischen Fleisch¬
produktion aufhalten müßte, ohne den Konsumenten eine erhebliche
Fleischverbilligung zu bieten .

"
Minister Frhr . v . Bodman : Es handelt sich hier um

eine sehr wichtige Frage , um die Frage , wie die inländische
Vtehpro-duktion auf der Höhe gehalten werden kann. Auch
ich bin der Ansicht, daß das Hauptmittel gegen zu hohe
Fleischpreise die Hebung der vaterländischen Viehproduktion
ist . Am das zu erreichen , besitzen wir als Hauptmittel den
Zollschutz und den Seuchenschutz. Die verbündeten Regierun¬
gen halten an beiden fest. Der Zollschutz hat den Zweck
eines wirtschaftlichen Schutzes , während der Seuchenschutz die
Gefahren einer Seucheueinschleppung von uns fernhalten
soll. Der Seuchenschutz darf also nur insoweit angewendet
werden, als das zur Abwehr einer Gefahr notwendig ist,Wenn aber keine Seuchengefahr besteht, kann die Regierung
gegenüber einem seuchenfreien Lande die Sperre nur auf¬
recht erhalten , wenn Befürchtungen bestünden , daß die Seuche
eingeschleppt werden könnte. Die Sperre kann aber auch
nicht uneingeschränkt « «frecht erhalten werden , wenn andere
Gründe dafür sprechen, And solche Gründe waren in diesem
Jahre vorhanden , indem die Vieh - und Fleischpreise eine
außerordentliche Höhe erreicht haben . Darunter hatten
weite Kreise der Bevölkerung gelitten . Es find deshalb
ernste Klagen an die Regierung gelangt . Angesichts dieser
Tatsachen und im Hinblick darauf , daß in Frankreich seit

Jahren die Maul - und Klauenseuche erloschen ist , war
die

"
Sperre gegenüber diesem Lande nicht in unverändertem

Umfange aufrecht zu erhalten , und hat die Regierung in
beschränktem Maße die Einfuhr von Rindvieh und Schwei
neu zugelasien. Zu beachten ist auch , daß nach der Viehzäh¬
lung der Rindoiehbestand des Landes um 8900 Stück zurück¬
ging . Demgegenüber hat allerdings die Zahl der Schweine
um 21 996 Stück zugenommen. Der Rückgang des Rindviehs
ist ja noch keine bedenkliche Erscheinung und er ist in der

Hauptsache darauf zurückzuführen, daß die hohen Schlacht¬
viehpreise, die Landwirte veranlaßteu , zu verkaufen . Der
Meinung , daß die Landwirtschaft Schuld an den hohe«
Fleischpreisen trage , bin ich in der Oeffentlichkeit noch nichtbegegnet. Ich hätte gewünscht , daß die Vorschläge der Re¬
gierung , die an die Kammer gelangten , eine eingehender«
Prüfung erfahren hätten . Versuche , die Viehverwertung zx
fördern , sind nur zu begrüßen.

Es folgten noch kurze Ausführungen der Kammermitgli ^ er
Trappe , Seitz -Rabftatt , Grimm , Huber und Weißhanpt ,worauf die Resolution mit allen gegen 5 Stimnrcn augeno « ,men wurde .

Die Landwirtschaftskammer stimmte sodann zu dem Anträge
Württemberger , dem Landesverein für Bienenzucht eine Beihilfe ptt
Beschickung der Wanderausstellung in Konstanz zu bewilligen , und dem
Anträge des Frhrn . von Mentzingen , daß dem Eutspächter Gebhard
auf Dammhof eine staatliche Entschädigung für 6 an Rotzkrankheit
umaestandene Pferde gewährt werde.

Darnach nahm die Kammer die satzungsgemäßen Wahle « vor.
Es wurden gewählt : als Vertreter beim deutschen Landwirtschafts¬
rat die Kammermitglieder Prinz zu Löwenstein, Sänger , Schüler'
und Württemberger ; als Mitglied des badischen Eisenbahnrates Kam.
mermitglied Riehm ; die 7 Ausschüsse ; in den Vorstand der Kammer
die Kammermitglieder Prinz zu Löwenstei«, Sänger , Schüler , Biru .
cisel und Terdinger .

Damit hatte die Tagung ihr Ende erreicht. Der Präsident schloß
dieselbe mit einem Hoch auf den Croßherzog , in das die Kammer¬
mitglieder begeistert einstimmten .

Konkurse in Baden .
Baden . Vermögen der offenen Handelsgesellschaft in Firma Heinrich

Kah in Baden . Konkursverwalter Rechtsanwalt Dr . Neter in
Baden . Konkursforderungen find bis zum 4 . Januar 1911 bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen
Mittwoch , den 25 . Januar 1911 , vormittags 11 Uhr .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a. M.

(Anfangskurse .)
Oftr. Cred.-A . 210 . ' °
Disc Com.-A 193? / ,
Dresd . B.- A . 162. ' -,.
Ost.Staatsb .°A. 160 . ' -
Lombarden 21 . '/,
Tendenz : schwächer.
Frankfurt a . M.

( Mitielkurje .)
WechselAmstcrö . 169.22

„ Antwcrpci 806 .66
. Italien 604 .83
. Le - ' 204 . -
. Paris 808 .83
„ Schwei - 807 .50
„ Wien 849.50

■8 ; 4 ' >
Napoleons 1615
31- ^ Deutsche
ReickZanleihe 93.45

■i 'Vo do. 84410
3 .H Pr . Cons. 9330
ijo Stal . Slente —. —
t - v Oft . Goldr . 99. —
4sb 1880 Russen 93 40
4 <)’c Serben 84 .50
V/c Ung .Geldr 94. —

Bad . Bank 438.80
Darmst . Bank 180? .
Deutsch . Bank 260 . 'st
Diskonto 194 .—
Dresd . Bank 162.V»
Sit . Länderbk. 135 10
Rhein . Kc .- Bk. 138 .90
Schaaffh. Bank 142 .60
Wiener B .-V. 139 .00
Lttoinanbank 137 . —
Bochum 223 . 9.
Laurabütte 170 . "st
Gelsen!. 212 . '/,
Harpener 185. ' -,

Tendenz : schioach .
(Schlußkurse).

lsb n .'öafc.lüüö - .—
47-, Lad . 1901 100 .50
31 <!J - ..abg. t .8'l- 96 .40

dto . 1. M . 93 .90
VA */o 1832/94 92 .60
3 '/ .% Bad .1900
3K. f« . 1902
3 ) 4 % Bad .1904
Ö.'-üfo Bad . 1007

91 .85
91.85
84 .60375 Bad . 1896

4 sstBauern 1907 101 .25
47oWürttb.l907 -102 .10
4/i Rh . Hyp.»

Psdb b . 1919 100 .50
4% , 1917 99.70
3I, % „ 1914 90.30
4 'A ^ R -StaatS -

anleihe 1905 100 .55

vom 21 . Dezember.
45Ldo.NentelS02 93 .65
4A Türken uni -

fiz. v. IMS 93 .60
Türk . Lose 131 .10
Bad . Zuckf. W . 180.25
A. Elekt.-Ges . 266 .25
EI.-Ges.Schuck. 156 .—
Masch .Gritzner 265 .50
Karlsr .Masch . 183.—
H .-A . Pakets . 142 .30
Nordd. Lloyd 105?/,

N a ch b ö r s e.
(244 Uhr nachm .)

Ost. Kredit -A . 210? /,
Deutsche B.-A. 260 .25
Disk .-Comm. 194. —
Dresd . Lank 162 ."st
Ost .S .°B. Fr . 160,50
„ Südb . Lomb. 21 .50
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ).

Sst-Krcd .-Akt. —
Bcrl .HandelSg.
Nom .-Disk .--B.
Darinst . Bant
Deutsche Bank
DiSk . -Komm.
Dresd . Bank
Bat ! , u . Ohio
Boch. Gußstahl
Tortm . Union

Li t. ( - * . . . , ,
V .Kö .-u .Laurah . — . —
Barpener 185 . '/,

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlußkurse).
i % Reicksanl .

b. 1918 unk . 102.10
4 % Preuß. E 102.30
8 )459Reichsanl. 93 .40
3% Reichsanl. 85 .—
S '/üAPreuß . g . 93 40
‘ä% dto. 84 .70
4 ?0 Bad. 101 .60
'6 :A % couv. — .—•6 'A % Bad.1900 -

. 1904 91 .75
3 'A % - 1907 91 .75
41///0 Rufs. 1905 100 .60
Ost. Kreditakt . —.—

; Disk. -Komm. 194.—
! Dresd . Bank 162.50
; Nat .-B. f.Dtschl . 130 .25' Kom.-Di2k.-Bk. 114 .—

Kanada -Pacific 197 .50
Vochum .Gußst. 223,25
B.Kö .-u .Laurah . 171,50

j Gelsenk .Bergw . 212? /,
I Harpener lfc5 .75
I Phönix 243 .80
| Dynamit Trust 178? /,

114 .-
130? /,
259? /,
193 ? /,
162. '/,
106? /,

171 .*/,

194 .-
162.25
21?/,

'
106250
223 .-

171>
212.25-
185.75

All. Elek.-G . E . 266,25
E.-G. Schuckert 155.7g
Siem . u . Halske 244 5Ü
Westerregeln 232 .70
D .Met .-Patr .-F .383S0
M.-F . Gritzner 265 .1g
BrauereiSinner236 .—
P .-UngL .Pfdbr . 93 .—
Pest-UngKOBl . 93.-
llng .Schmalbahn 97.70
Privatdiskonto 4°st

Berlin
(Aachbörfe.)

OstLred .-Akt . 210 . '/.
Berl .HanL.-Ges . 170? ,
DeutscheB .-A. 260.50
Disk. Komm.-A.
Dresden . B .-A.
2mb .,Ost.Südb .
Balt . n. Ohio
Bochum .Gutzst .
Dortm .U.I4t .L.
Laurahütte
Gelseukirche«
Harpener

Tendenz : ruhig. ;
Wien (10 Uhr ). ;

Ost -Kred.-Akt. 669 .50
„ Länderbank 535.70
„Staatsb .(frz .) 750.20
Lomb.öst.Südb 116.20

Marknoten 117.60
Ost -Kronenrente 94.50 !
Ost -Papierrente 97.45:
Ung. Goldrente 111.70
Ung.Kronenrent . 91.85

Tendenz : ruhig.
Paris ,

5% frz. Rente
4% Italiener
4% Spanier
4 ^ >Türk .,unifiz .
Türkische Lose —
Bang . Ottoman 680 .—
Rio Tinto 17.53

London .
Chartered 30 '/» S !>,
de Beers 17'/«'
East Rand
Goldfields
RandmineS
Anaconda
Atchis. common

„ preferred'htcago. Milwauke
and St . Paul 127—

Deuver prefer . 30 '/,
LouisvilleNashv . 148 '-,
Union Pacific 175

'/,
United Etat . Steel . -

Corp. commo 76 - ,dito preferred 120V,

97.12

95.02
92.95

o—
5 'V
8V
8 '/,

104 '/,
106-

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe i . B . Karlfriedrichstr. 26 Telefon 223
empfehlen sich lür

alle baukgesehäftllche Transaktionen .
Ausfülirliclie und gewissenhafte Auskunft

über sämtliche Wertpapiere .
Auf Wunsch erhal ten Interessenten Bürsen -

Berichte kostenlos .

auf dem
sollte nie fehlen , dann T.'ird auch zu Weihnachten kerne MagenverstimnuinB I
kommenoder schon vorhandene bald beseitigt Mural ist ein diätet Nähr- , Mas «’"
verdauungs - und Kräftigungsmittel , hilft die Speise im Magen schneit verdaue»* I
schafft regen Appetit, steigert das allgem . Wolrlbefinden und die KörperkräB» I
Nural schmeckt vorzüglich — wie AnanaslimonadeJ
ist unschädl . u . wird seit 15 .fahren von den Aerzten mit Erfolg verordnet. |
Proben . .41 1 .75 , " , Fi . 8 A in den Apotheken , sonst portofrei von 1
Klewe & Co . , Nuraliabr . , Dresden /VI . 49 *

^I Vorsleiiende Eigenschaften u .Wirkungen des „Nural“ wurdenauf GrundIvonV .I
Gutachten ärzti . Autoritäten durch iJ . Damb.Amtsgericfit anerkanntu bestatigt» I

Exzefl. Staatsminister Dr. v . K . schreibt am 19. Sept 1910 : „Bitte g * .|
5 Flaschen Nural ;» i ssnden . Ich habe Ihr Präparat , mit dem ich gute
fahrungen machte , in meinem Bekanntenkreisegern empfohlen.

" M
DU" Wegen der nicht billigen Herstellung des .\ ural kann keuio grew 1

Reklame gemacht werden , daher notiere man sofort Name «nd i
bestdie bei dieser die kostenfreie Literatur über Nural. 1163" 1



■ff?. 592 Abendblatt. Mittwoch den 21. Dez. 1818 . Sadische Kreffs

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige .
Wir machen Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung ,

dass unser lieber Vater und Schwiegervater

Hm Siegmund Hiiger,
gestern abend hn Alter von 80 Jahren sanft entschlafen ist .

Wilhelm Rieger , Fabrikant .
Anna Rieger , geb . Bürkle .

Karlsruhe, den 31 . Dezember 1910.
Die Beerdigung findet Freitag den 23 . ds. Mts ., nachmittags 21/, Uhr , von

der Friedhofkapelle aas statt . —> Trauerhaus : Rüppurrerstra^sc 54 . 18644

Statt jeder besonderen Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, dass heute mittag 12 Uhr unsere liebe
gnte Mutter , Schwiegermutter und Grossmutter

Elise Schumacher Wwe-
geb. Kromer

nach kurzem schweren Leiden sanft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen :

- Elise Dratz , geb. Schumacher,
Albert Schumacher ,
August Dratz

nebst 2 Enkelkindern .
Karlsruhe, den 21 . Dezember 1910.
Die Beerdigung findet Freitag den 23. Dezember ,

nachmittags 3/, 4 Uhr statt ,
«Trauerhaus : Akademiestrasse 49. 18668

Statt jeder besonderen Anzeige .
Lodes-Anzeige.

Gott dem Allmächtigen bat es gefallen , meinejnnigst ge¬liebte Gattin , treubesorgte Mutter u . Schwester, Schwägerinund Tante 5847220

Wilhelmine Hespeler. «a. s« --
heute mittag 3|*5 Uhr nach langem , schweren Leiden in die
ewige Heimat abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Wilh . Hespeler .

Karlsruhe , den 20. Dezember 1910.
Die Feuerbestattung findet Freitag den 23 . Dezember ,vormittags 11 Uhr statt . Trauerhaus : Ludwig -Wilhelmstr . 15.

Danksagung .
Für die überaus herzliche Teilnahme , welche uns an¬

läßlich des Heimganges unseres nun in Gotr ruhendenliebe« Sohnes und Bruders

Attedrich Dörich
zuteil wurden , sowie für die zahlreichen Kranzspenden und
die überaus große Beteiligung am Begräbnis sprechen wir
allen unseren herzlichstenDank aus . Besonders danken wir
dem Inhaber und Personal der Firma Falke für ihre präch¬
tigen Kranzspenden und Begleitung zur letzten Ruhestätte ,
sowie Herrn Stadtpfarrer Hindenlang für seine lieben Be¬
suche und tröstenden Worte am Grabe . B47195

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Jakob Dörich, Sapttt.
Karlsruhe , den 21. Dezember 1910.

Taf eläpf ei
tote und gelbe

ia Qualität . .
für Weihnachten

. per 1 Pfd . 12 Pfg .
„ 3 „ 33 Pfg .
„ 10 „ 1.- Mk .

la Kochäpfel . . „ 1 „ 10 Pfg .
„ 10 „ 90 Pfg .

Gleichzeitig empfehle
l» mttielgrotze Siede -Eier per Stück s ,f
IV. Fuchs , Krouerisirche 47

rmd Kaiserstratze Rr . 34 » .
Telephon Rr . 2861 . 3347219

EwisdelneFipel
garantiert wasserecht
von Mb- 3.00 an per Mtr .

in grösster Auswahl.

@ebr. (gttliager.
13999 .12.12 |

1 Waschmange, versch. Sofas ,1 Chaiselongue mit 3 dazu pass.
Plüschsesscln , 1 zweitür . Schrank,
versch . Betten , Tische , Stühle , Spie¬
gel, Etagere , 1 Herd , 2 Küchen-
schränke , 1 Wringmaschine, 1 Fuß -,Sitz- und Badewanne , versch. Gäs -
lhraS , große Auswahl in getr .Herren - und Damenschirme», 1
Kindcrstuhl , Spazierstöcke , 1 Petro¬leum -Ofen, 1 Hofschlauch ; obigeswird zu Versteigerungspreisen
abgegeben. 18661

Luvwig -Wilhelmstraße Nr . S.bei Walte r ._
Petroleumhängelampe , wenigge¬braucht, billig zu verkauf. B47216

Sophienstraße 167, 2. St . Iks .
Wasserstiefel ,

2 Paare . Gummi und Leder, zuverkaufen . Markgrafrnstr . 17 . im
Trödclgeschäft._ B47189

TechMer- Gestch.
Ein Techn iker (Hochhaus m . schönerSchrift , der Buchführung mächtig ,kann sofort in einem Baugeschäfteintreten . Ber guter LeistungLebensstellung.
Offerten mit Gehaltsansprüchensind unter Hochbautechniker 11636aan d. Exp. d . „ Bad . Pres,e " zu richten.

IM. Käs- i Hslnei
sucht tüchtigen

Zeichner
mit guter techn . und praktischerBildung , auch in Kalkulationbestens erfahren .

Eintritt pr . - 1 . Februar 1911.Gest. Offerten mit Zeugnissen und
Gebaltsaniprüchen sub ChiffreZ . I ) . 18079 an die Amwncen-Expedition Rudolf Glosse ,Z ürich ._ 11633a

Intelligenter und fleißiger j

jMp Mm
für daS kaufmann . Büro einer I
großen hiesigen Fabrik zum '
baldigen Eintritt gesucht. Re¬
flektanten müssen gute Rechnersein u . eine ordentlicheHand¬schrift besitzen.

Offerten unter Nr . 1161r
| an die Expedition der „Bad
Presse" erbeten. g

Jung . Alaun
im Maschinenschreiben und

| Stenographie perfekt , bei
guter Bezahlung sof. gesucht.

! Centralbureau
j f. Wohnungen , Immobilien ,u . Finanzierungen . «

Waldhornstraste 19. s

Zwei tüchtige

Mechaniker
>auf bessere Arbeit zum so- 1
| fortigen Eintritt gesucht . !

mcnfüfenh Aitzer. !
Durlach. mi6 J

Preussische Hypotheken - Actien - Bank,
Berlin .

Auf Grand des im Berliner Börsen-Conrier und in der VoMSohen Zjaitâ ;
lichten Prospektes sind •

Mark 20000000 .— '
4 •/* ige frühestens zum 2 . Januar 1921 rückzahlbare Pfandbriefe oncPaar

Mark 10000000 " mit Januar/Juli -Zinsacheiiiea,
Mark 10000000 . mrt April/Oktober -Zinsscheinen,

an der Berliner Börse zum Handel und zur Notiz zugelassen worden. Die Zulassung an
der Börse zu Frankfurt a. M. ist in die Wege geleitet.

Voranmeldungen auf diese Ausgabe zum Kurs von 100 '4 •/„
werden bis zum 4 . Januar 1911 von sämtlichen Wap*fft** und Bank «
firmen entgegengenommen . -

Prospekte stehen auf Wunsch spesenfrei zur Verfügung .
Berlin , im Dezember 1910 .

Preussische Hypotheken-Actien-Bank.
Thinius. Dr. Droste. H 62G

Stammhaus
gegr. 1844.

Karlsruhe
211 Kaiserstr . 211

Telephon
Nr. 160 .

Sonder - Abteilung

00

neueste
Fasson*

Oberhemden Kragen
Manschetten " Nachthemden
Kragenschoner Krawatten Hosenträger

Fortwährend Eingang von Neuheiten.

' Spezialität : - ----- ■

Oberhemden nach Maß
mit Leinen - Einsatz . . . von Mk. 5.50 an
mit Pique - Falten - Einsatz . von Mk . 6.00 an
Beste Ausführung . Tadelloser Sitz.

eneralagentur
jür Karlsruhe ml llmgebunq jv aergebea.

Alte , angesehene BersicherungS -Gesellschaft der

8eiier- >i. MruWebWIirMche
wünscht für Karlsruhe und umliegenden Bezirk tüchtigen,solventen Herrn gegen feste Bezüge und höchste Provisionen
sofort anzustelleu .

Offerten unter st. 1498 an Haasenstein & Vogler . A .-G .,Karlsruhe . H640a .2.l

Portier
I mit guten Zeugnissen kann
i sofort eintreten . 18662
Welt - Kinematograph ,

Kaiserstratze Rr . 133.

I Von solider Versicherungsgesell¬
schaft werden für Baden, Württem -

Töchüges braves Möchev
nach auswärts zu kleiner Familie
zum 1. Jan . oder später gesucht.
Näheres Schisterstr . 06, ll . » 47117

Tüchtiges Mädchen auf 1 . Ja¬
nuar gesucht . Nur solche mit gu¬
ten Zeugnissen wollen sich melden .

;3347132 W-lvstr -ße 33, II .

Vermietungen .
| e 33, 1 . Stock, schöne» S ' mmer -Äohnuny auf 1 . April

od . früher zu vermieten. B47202

Gut möbl. Schlafzimmer
evtl , auch mit Wohnzimmer, an
Hess . Herrn zu vermieten . 3347214

Markgraseastr . 45,2 Treppen.2 Win . vom Marstplatz geleg.

Ba - en - Bovon
zu vermieten, inmitten eines '
großen schaff. Parker geb. Lill « -
eine Wahnung mit oder ohne
Maleratelier , 4—7 Zimmer , 2 gr .
Balkons, Mädchenzimmer n . sonst.!
reich!. Zubehör. Preis 909 bis
1200 Mark.

Offerten unter Nr. 5647178 an
die Expedition bet . Bad . Presse "
erbeten.
Kreuzstraße 17, 3 Tr . , r ., nahe
Bahnhof, ist ein gut möbl ., hell.!
Zimmer, ohne vis -a-vis , auf sof.!
od . später zu verm . 58470W!

Kraneastratze 22, 4. Stock, nächst!
der Kaiserstraße, fft gut « Sbl.
Zimmer zu vermieten . 5847048

Scheffelstratze 48 ist ei« « mröbst
Zimmer zu vermieten . 9847191

Näheres 4. Stock.
Werderstraße 83, 4. St . , ist ein gut -
mobl . Zimmer f. 10 M . ,ofort od.
1 . Januar zu vermieten . 5647221 ,

Miet - Gesuche .
Fräulein facht

mobl. Zimmer
mit fep . Eing ., im - Zentrum der -
Stadt . Off . mit Preis u . 5847186 ?
an die Exped . der „Bad . Presse " '
Äraulein sucht / immPrelegant mobl. « i mm er
mit separ. Eingang auf 1 . Januar .
Offerten unter Rr . 3347208 an die
Expedit« » der . Bad . Presse " erb .



Sette 6 Kadifche Presse .
Verleihungen von Ehrenzeichen .

— Karlsruhe , 26 . Dez . Das von « einer Königlichen Hoheit dem
Grogherzog mittels landesherrlicher Verordnung vom 21. Dezember
1877 gestiftete Ehrenzeichen für 25jährige treue Dienste bei einer frei¬
willigen Feuerwehr wurde im Jahre 1910 kraft der in der Verordnung
dem Ministerium des Innern erteilten Allerhöchsten Ermächtigung
nachbenannten Mitgliedern freiwilliger Feuerwehren des Landes ver¬
liehen :

Bezirksamt Achern .
Mappelrodeck : Klumpp , Anton , Taglöhner . Renchen: Haas ,

Ignaz , Maurer . Schlecht, Emil , Bäckermeister. Wieder , Hermann ,
Landwirt .

Bezirksamt Baden .
Baden -Lichtental : Ehinger . Johann , Zrmmermann . Gänshirt ,

Peter , Friseur . Schindler , Joseph , Dominik Sohn , Taglöhner .
Bezirksamt Bonndorf .

Bettmaringen : Bölle , Joseph , Landwirt . Bölle , Matthias , Land¬
wirt . Voll , Adam , Landwirt . Büche , Hermann , Landwirt . Kech,
Kilian , Landwirt . Kegler , August, Waldhüter . Bonndors : Albrecht,
Oskar , Eisenhändler . Glunk , Andreas , Landwirt . Weltis , Adolf ,
Schreiner . Ewattingen : Wirklich , Leo , Landwirt . Burger , Friedrich ,
Landwirt . Eündelwangen : Lindner , Franz Borgias , Ratschreiber .
Welte , Ludwig , Gastwirt . Stützungen : Grüninger , Adolf , Bahnar¬
beiter . Oberist , Joseph , Gipser.

Bezirksamt Breisach .
Jhringen : Kitz, Gustav, Gemeinderat . Mötzner , Albert , Bürger¬

meister. Düringer , Karl , Landwirt . Stiefel , Georg , Landwirt .
Müller , Wilhelm , Landwirt . Jakob , Wilhelm , Matthias Sohn , Land¬
wirt . Birmele , August, Johann Sohn , Landwirt . Kitz, Georg , Jakob ,
Landwirt . Mayet , Meier , Kaufmann . Metzger, Wilhelm , Landwirt .
Jacob , Johann Georg , Schneider . Kühnle , Wilhelm , Sattler . Flu -
bacher, Georg , Landwirt . Birmele , Johann Georg , Johann Sohn ,
Landwirt . Burtsche, Friedrich , Landwirt . Stiefel , Jakob , alt , Land¬
wirt . Bühler , Karl , Sattler . Birmele , Friedrich , Jakob Sohn , Land¬
wirt . Hohwieler , August, Christian Sohn , Landwirt . Kitz, August,
Landwirt . Fiedler , Wilhelm , Friedrich Sohn , Landwirt . Jacob , Karl
Friedrich , Matthias Sohn , Landwirt . Kofok , Ernst , Schreiner . Ober¬
rotweil : Döbele , Magnus , Landwirt .

Bezirksamt Breiten .
Breiten : Autenrieth , Karl Heinrich, Bäckermeister. Müller , An¬

dreas , Schuhmachermeister.
Bezirksamt Bruchsal .

Bruchsal : Kramb , Joseph , Schieferdecker . Wächter , Hermann ,
Kaufmann . Hambrücken: Krämer , Maximilian , Landwirt . Köhler ,
Leopold, Gemeinderat . Krämer II , Max , Landwirt . Mosbrucker, Wen -
delin , Landwirt . Langenbrücken: Freund . Wilhelm , Eisenbahnarbei¬
ter . Antoni , Ignaz , Kaufmann und Schuhmacher. Oberhausen :
Hämbsch II , Stephan , Landwirt . Zieger I , Gustav , Landwirt . Phi¬
lippsburg : Riehl II , Heinrich, Landwirt . Ubstckdt : Appel , Franz ,
Maurer . Beyer , Karl , Landwirt . Beyerle , Johann Peter , Landwirt .
Neithardt , Georg, Landwirt . Thome , Franz Anton , Landwirt , llnter -
öwisheim : Kramer , Karl Heinrich, Wirt . Lautenschläger , Christian
Johann , Taglöhner . Pflaum , Johann , Maurer . Rullmann , Karl
Friedrich , Maurer . Schaufele, Christian Heinrich, Landwirt . Schenkel,
Michael , Schuhmacher. Wörner , Johann Friedrich , Wirt . Weiher :
Nikolaus , Johann , Gärtner .

Bezirksamt Bühl .
Schwarzach: Gärtner , Wilhelm , Sesselmacher. Seyfried , Ludwig,

Landwirt .
Bezirksamt Donauefchingen .

Aasen : Buck. Anton , Landwirt .. Hall , Johann , Landwirt . Hall ,
Augustin . Landwirt . Hall , Martin , Landwirt . Metzger, Franz Xaver ,
Landwirt . Nothweiler , Johann Evangelist , Landwirt . Nothweiler ,
Leopold, Landwirt . Sieger , Leonhard , Landwirt . Bräunlingen :
Dold, Markus , Kaufmann und Landwirt . Fischer, Adolf, Schreiner¬

meister. Donauefchingen : Huber , Maximilian , Hafnermeister . Hoch¬
emmingen : Durler , Jakob , Landwirt . Engesser, Mauritius , Schuh¬
macher . Hüfingen : Engesser, Joseph , Landwirt . Oberbaldingen : Held,
Jakob , East - und Landwirt . Lohrer , Andreas , Leineweber . Oesingen :
Bürk , Martin , Dachdecker. Pfohren : Betz , Wilhelm , Landwirt .
Engesser II ., Martin , Landwirt . Engeffer, Joseph Alexander , Land¬
wirt . Graf , Kleophas , Schuhmacher. Glunk , Johann , Landwirt .
Reichmann , Franz Joseph , Schankwirt . Scherer, Franz Anton , Sattler .
Rolli , Anton , Landwirt . Buri , Joseph , Landwirt . Tannheim : Kal¬
tenbach, Hermann , Fürst ! . Fürstenb . Waldhüter , llnadingen : Bächle,
Johann , Taglöhner . Zolg , Anton , Landwirt . Eänsler , Johann ,
Landwirt und Polizeidiener . Wolterdingen : Zipfel , Johann Georg,
Taglöhner .

Bezirksamt Durlach .
Berzhausen : Wagner , Friedrich David , Landwirt . Durlach :

Blum , Heinrich, Sattlermeister . Butz, Jakob , Werkmeister. Hofer,
August, Kontrolleur . Fraas , Andreas , Fabrikarbeiter . Winkler ge¬
nannt Blum , Jakob , Schreiner . Jöhlingen : Weinacker, Franz , Anton ,
Landwirt . Spitz, Leopold, Wagnermeister . Weingarten : Schäffler ,
Georg, Jakob , Bäcker . Jung , August , Sattler . Reinmuth , Georg
Ehrhard , Maler . Reichert, Johann Peter , Landwirt . Kärcher, Karl
Christoph , Metzger. Keller, Jakob Wilhelm , Landwirt .

Bezirksamt Eberbach .
Eberbach : Frank , Martin Gustav , Ratschreiber . Banspach , Gustav

Jakob , Zimmermeister . Kappes , Peter Heinrich, Ausieher. Rötzig,
Franz Jakob , Maurermeister . Stumpf , Georg , Jagdaufseher . Veith ,
Georg Friedrich , Zigarrenmacher . Deilacher , Johann Heinrich, Zigar¬
renmacher. Menges , Konrad , Zigarrenmacher . Rehbeiger , Theophil ,
Cteinhauer . Diey, Michael Hermann , Reifschneider. Weihrauch,
Franz Karl , Drahtslechter .

Bezirksamt Emmendingcn .
Eichstetten: Hitz, Friedrich Julius , Landwirt . Emmendingen :

Moosbrugger , Wilhelm , Gastwirt . Benz, Johann . Küfermeister .
Endingen : Vollat , Hermann , Küfermeister . Schneider , Johann , Land¬
wirt . Marzluf , Joseph , Zuschneider. Schwehr, Wilhelm , Zuschneider.
Wissert, Karl , Landwirt . Kenzingen : Himmelspach , Georg , Mechaniker.
Oberhausen : Fleck, Karl , Schmied. Weis , Karl , Bierbrauer . Witt ,
August, Bürgereister . Scholler, Konstantin , Landwirt . Ziegler . Eusta¬
chius, Stratzenwart . Metzger, Franz , Kerber . Dallmer , Hugo, Maurer .
Maurer , Stephan , Zimmermann . Minder , Franz , Eisenbahnarbeiter .
Weis , Hermann , Wirt . Kunzweiler , Pius , Maurer . Eah , Theodor ,
Landwirt . Maurer , Franz , Schmied. Maurer , Joseph Eduard Sohn ,
Fischer. Stehlin , Joseph , Bernhard Sohn , Landwirt . Fleck , Anton alt ,
Schmied. Metzger, Karl Theodor , Bäcker . Maurer , Hermann , Schnei¬
der . Minder , Xaver , Landwirt . Miirder , Karl , Landwirt . Weis ,
Georg, Landwirt . Eatz, Leonhard . Landwirt . Klär , Lorenz, Land¬
wirt . Zängle , Franz , Landwirt . Blank , Andreas , Landwirt . Kunz-
weiler , Markus , Landwirt . Metzger Anton , Privatmann . Anfel , Karl ,
Landwirt . Glocker , Karl . Landwirt . Franz , Julius . Maler . Franz ,
Theodor , Landwirt . Bill , Andreas , Landwirt . Maurer , Michael
Landwirt . Merklin , Joseph , Johann Sohn , Landwirt . Sprang , Jo¬
seph, Landwirt . Franz , Ludwig . Küfer . Züngle , Jakob , Landwirt
Zängle , Joseph Anton Sohn , Landwirt . Gatz, . Franz Xaver Sohn,
Landwirt . Meyer , Karl Theodor , Wirt . Metzger, Emil , Wirt
Scholler, Wilhelm , Landwirt . Fischer, Norbert , Landwirt . Witt ,
Leonard , Ortsdiener . Scholler, Franz , Hermann Sohn , Landwirt .
Riegel : Hitz, Emil , Gemeinderechner. •

Bezirksamt Engen .
Aach : Eohm , Karl , Zimmermeister . Baur , Paul , Landwirt .

Rimmele , Robert , Maurer . Trippel , Karl , Seiler . Hanser , Franz
Xaver , Fabrikarbeiter . Rimele , Joseph , Maurermeister . Schwarz , Ru¬
pert , Landwirt . Rimmele , Johann , Maurer . Jäger , Adolf , Küfer .
Paul , Franz Taver , Wirt . Braun , Karl , Landwirt . Trippel , Mat¬
thias , Maurer . Engen : Frei , Fridolin , Fuhrfialter und Landwirt .
Engelmann , Ferdinand , Schreinermeister . Hilzingen : Wiedenhorn ,

Kolli -

11477 »

bleibt die beste Bouillon

die Qualitäts=Bouillon
Rotti war — Rotti ist —
Kaufen Sie nur Originaldosen mit Gutscheinen. Sie schützen
sich dadurch vor wertlosen Nachahmungen.

Houssedy & Schwarz, ROTTI -Geselischaft m. b. H . , München .

JTUxtOfHVamfransmissUmen *
Weben. Ringschmierlager, Reibung e- etc. Kupplungen , I

Riemen- und Seilscheiben etc . |Gebrüder Bencbiser 3'achf ., Jt*forzheim . I

18653

Echt russischer Kaviar
aus direktem Bezüge

Frische Austern
Helgoländer Hummern
Spiegel -Karpfen , Rhein -Hecht
Gänseleber -Terrinen

in' allen Grössen, von Henry und Brftck
Frische Ananas

empfiehlt

Herrn . Miinding , 1
Hoflieferant , | | } ]

HO Kaiserstrasse llO .

i Butter -Angebot . f
Suche für 1911 regelmäßige Abnehmer meiner Lüstrahm -

»felbutter . Wächentl . Quantum 2—3 Zentner. Auch in Posten von
Pfund wöchentlich lieferbar . Preis 125—130 je nach Bedingungen .

V . Roth , Molkerei , Mnlingen (Württ .).
>! niMItnt \ Geige
rd zu kaufe» 0 e f u ch t.
Offerten unt . Rr . 1847200 an die
ped . der . Bad. sjjrefe * erbeten .

Elegant . StratzenKleid,
neu , Größe 42, Rocklänge 100 , preis¬
wert abzugeben. 3347183

Häudelstratze 28 , 2 . St ., lks.

Einige gut erhaltene , seidene
PT Blusen "MS

sowie versch . Damen - «nd Herren -
Kleider , auch 1 Kinder-Mautel
( 10— 11 Jahre ), fast neu , Schuhe
u . s. w . billig zu berkaufen. 8347213

Markgrafeustr . 45 , 3. St .

Gelegenheitskauf .
Ein neues , dunkelblaues Tuch¬

kleid mit Jacket, noch me getragen,wegen Trauerfall bill. zu verkauf.
83</l93 Schillerstr . 15 , IL , Stauch.
Mols- und Fuchspelze,
bedeutend unt . Preis , zu verkaufen .
8)47192 Ritterstraße14 , Vorderst

Korridor-Spiegel
mit Schirmständer , neu , eichen, für
nur 14 Mk . zu verkaufen . Visener,Schloßplatz 13, Eing . Kärlfriedrich -
straße , Part , rechts._ B47209
H. -Fabrrad “ ‘ SS :
1847205 Kronenstr . 42 , 2 . St . , r.
Große Festung mit Soldaten,
Eisenbahn mit Schienen rc .
billig zu verk . Kaiserallee 17,2 . St .

Zu verkaufen
engl . Fuchsvoll «
blutstute, 1,73 m
groß , Rennpferd ,
7jähr ., wunoerb.
Gänge , vorzügl .

_ ^spring .,truppen -
fromm , scheut vor nichts. Näh. bei
Stallmeister Schindler , Stadt .
Hengftstall , Rüppurrerstraße .
IbuoLakl von prämiiertenLN »Ast-Ist ESI , Eltern , schwarz¬
grau gesteckt, 7 Monate alt , ist
zu verkaufen . Weltzienstraste 34 ,
2. Stock, links.

ISS

nein Lager
Badens

übertrifft
an Reichhaltigkeit , Gediegenbet
und Preiswürdigkeit seiner Fabri¬
kate dasjenige derUnterzeichneten
Firma, welche zu einer Besichtig¬
ung ohne jegliche Verbindlichkeit
einladet . 17228 .6.6

Alleinige Vertretung von :
von
—an.

V. Berdux Pianos
Aug . Förster Mk . 600 .-Knauss-Mand
Rud. Ibach Sohn .
Ed. Seiler Flöget von
Schiedmayer JMk. 1350 .— an.
Bill, solid. Pianos v. Mk.460 .— an'
Hofberg \ Harmoniums
Schiedmayer / v.Mk.120 .— an.
Bill. Harmoniums v. Mk. 80.— an.

HJaurer. MUtill.
Karlsruhe, Friedricbsplalz 5.

Wf Stühle "IpB
werden dauerst gestocht, u . repariert .
Stnhlflechterei Fr. Ernst ,
18652 Adlerstraste 3. 8 .1

! ! Unterröcke ! !
fabelhast billig 18495
wilhelmstr . 3$, l Tr. r.

nur beffere Ware ,

sichtbare Schrift, nagelneu, weit
unter Preis zu verkanten. 6 .3

Georg Bartsch, Nürnberg ,
usw& Findelwiesenstr. 21 .

2 tur. Spiegelschrank eln-
Waschkommode mÄ rTb
Spiegelaufsatz billigst abzugebe» .
17626 Markgrafeustr . SS.Ecke . 6.5

Zn verkaufen :
1 Jackenkleid,' engl . Most und 1
dunkeldl. Rock für mittlere Figur
ist billig zu verkaufe « . 8847190

Lasterstrutze 187. 2 Lreützen.

Abendblatt. Mittwoch den 21. Dez. 1910. Nr . £>92
Matthias , Maurermeister . Schmitz , Dominik , Schreinermeiftrr . Die¬
trich , Hermann , Wirt . Glatt , Wendeltn , Schuhmachermeiftcr. Glatt,August, Gabelmacher . Dietrich , August, Benedikt Sohn . Landwiitz
Schwarz , Paul , Wirt . Gänsler , Konrad , Landwirt . Brachat , Anscln ^
Schmiedmeister. Hägele, Thomas , Landwirt . Möhringen : Sch«^
Fidel , Schuhmacher. Tengen : Veit , Hieronymus , Landwirt . Brütfch
Johann Evangelist , Steuererheber . Geifinger , Matthias , Zimmer¬
meister. Bollin , Karl , Landwirt . Maier , Cyriak , Schuhmacher,Maus . Vinzenz, Landwirt . Geisinger, Franz , Landwirt . Zeller , Jo¬
hann , jung , Landwirt und Brunnenmeister . Zeller , Theodor , Land¬
wirt . Zeller , Viktor , Landwirt . Weckerle , August, Stratzenwart .Auer , Joseph , Landwirt . Kentischer, Joseph Albert , Landwirt . Eei-
stnger, Otto , Zimmermann . Meier , Wilhelm . Maurermeister . Bickel ,
Felix , Küfermeister . Maus , Friedrich , Waldhüter . Beyer , Karl,

'

Schreinermeister . Welschingen: Wikenhauser , Johann , Landwirt ,
Ziegler , Gottfried , Landwirt . Kenner , Franz , Landwirt .

Bezirksamt Eppingen .
Eppingen : Kuhmann , Franz , Steinhauer . Bentz, Alexander , Gla¬

sermeister. Gemmingen : Enck̂ lmaier , Eduard Jakob , Schuhmacher ,
Jttlingen : Ebert , Johann Philipp , Landwirt . Schuchmann, Heinrichs
Maurer .

Bezirksamt Ettenheim .
Ettenheim : Müller , Ludwig , Wirt und Brauereibesttzer . Hedrich,

Franz Xaver , Schreinermeister . Jäger , Fraiy Xaver, Kreisbaumwait ,
Herr , Julius , Wirt und Stadtrechner . Hiller , Rudolf , Taglöhner ,
Kippenheim : Klem , Adalbert , Stratzenwart . Jürger , Frairz Anton,
Blechnermeister . Wertheimer , Abraham , Metzgermeister. Störch
August, Landwirt . Peter , Jakob Friedrich , Webermeister . Vätzlei ,
Gottfried August, Schlossermeister. Ringsheim : Weber II , Emil,Landwirt . Person , Fridolin , Schuhmachermeister. JJtuttadj

’

Matthias . Schneidermeister . Hatzno , Valentin , Landwirt . Wieder,
Viktor , Bahnarbeiterobmann . Ruft : Metzger, Jakob , Landwirt,
Mutschler , Karl , Landwirt . Enderle , Joseph , Landwirt . Rein , Leo¬
pold , Landwirt .

Bezirksamt Ettlingen .
Ettlingen : Lauinger , Martin , Fabrikarbeiter . Lechner , Julius ,

Schlosser. Schott , Eduard , Maurer . Dietz , Karl Wilhelm , Fabrik¬
arbeiter . Malsch : Weishaupt , Franz Karl , Landwirt . Kühn , Florian
Anton , Schlaffer. Renz . Anton , Schlaffer. Knam , Anton , Tüncher .
Jörgcr , Franz Karl , Schreiner . Vuchmaier , Bernhard , Landwirt .

Bezirksamt Freiburg . ,
Freiburg : Bleyer , Erasmus , Schuhmachermeister. Mengen : Pfist-

ner , Karl Friedrich , Landwirt . Munzingen : Brunner , Stephan , Land¬
wirt und Eemeinderechner . Lachenmaier , Franz Xaver . Landwirt,
Lang , Julius , Landwirt . Lang , Ludwig , Landwirt . Vögtle , Joseph ,
Landwirt .

Bezirksamt Heidelberg .
Bammental : Schenzel, Jakob Friedrich , Landwirt . Heidelberg:

Fischer, Johaiin Jakob , Maurer . Keller , Johann , Schuhmacher. La-
made, Joseph , Bademeister . Becker, Emil , Kleideracher . Heuser I,
Friedrich Matthias , Landwirt . Schneider , Johann Georg , Zimmei-
mann . Meckesheim: Müller II , Georg Michael , Landwirt und Ee-
meinderät . Herd HI , Georg, Landwirt . Reckargemünd: Schwarz
August, Buchdruckereibesttzer und Eemeinderat . Schöna« : Krämer,
Daniel , Maurer . Gaulrapp , Johann , Maurer . Kinzinger , Rudolf
Fabrikarbeiter .

Bezirksamt Karlsruhe .
Graben : Werner , Karl , Maurer und Nachtwächter . Hagsfeld:

Reb , Christian , Fabrikarbeiter . Karlsruhe -Daxlanden : Weick, Bern¬
hard , Maurer . Kutterer , Karl Anton , Landwirt . Blank , Johannes ,
Maurer . Karlsruhe : Heutzer , Albert , Blechnermeister . Weber , Alois,
Privatmann . Weidemann , Karl , Privatmann . Karlsruhe -Mühl-
bnrg : Wenner , August, Gastwirt . Rüppurr : Schnäbele , Matthias ,
Schleifer . Knielinge « : Hauck, Christian , Schuhmacher.

(Fortsetzung folgt. )
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HOFJUWELIER

Ludwig Bertscli
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 :-: Telephon M78 .

Brillantringe
17430

Feine Juwelen
Gediegene

Gold- und Silberwaren
Eigene Werkstätte .
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Auszeichnungen:
Chicago 1893 : : Strassburg 1895 : : Paris 1900.
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□ Trauringen verschied . Ausführung , □
g Herren - und Damenringen s
□ mit Farbsteinen ,
g Herren - and Damen -Siegelrmgen ,
□ Seidenband Chatelaines §
o mit Anhängern in Gold und goldplattiert §
O in den verschiedensten Preislagen . -
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Billig zu Verkaufe« r
Eeuinet schwarz . Gehrock- u . s.

uppenanzng , Frack mit Weste ,
einz . Gehrock, Ueberzieher für
mittl . u . stärk. Figur , groß. Kna¬
benüberzieher , Herren - u . Damen -
Capes , feines weißes Kleid, eleg.
Gesellschaftskostüme, sch. Gummi¬
mantel . Kriegftr . 6. II . B47176

Au verkaufen :
wegen Platzmangel : schöner Herd,Handarbeit . Herreu -Fahrrad mit
Freilauf , kleiner n Tisch . 1
Ueberzieher und 1 Damen - uub
Herrenschirm. * 47179

KlanOrechtstraHe & , partz

Chaiselongues .
nur 24 Mk . zu verkaufen . Wer » «*
SchlotzplaN 13 , Eingang Karl -Fri» !
richfträße , parterre , rechts . 8K47L !

^ Gasherd , ~
gut erh ., mit 3 Brennern . nXff -J
Beschaffung ein . groß ., bill. anf »
18646 Helmbolzürafie ' 13, L
Gut -

«* a .
B47186 Schützeustr. 64 , H . TV-.J

Praek . n «r tchlanke sE
paffend, noch sehr gut erhalten . Z
billig zn oerkausea. B47l"
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Abendblatt. Mittwoch den 21

Aus dsm gewerblichen Leben
~ r Barzelona, 21 . Dez . (Tel .) In einer Protest«

Versammlung von Handeltreibenden und Industriellen gegen
tzie städtischen Steuern kam es zwischen den Teilnehmern und
einer großen Volksmenge zu einem Zusammenstoß . Die
Menge durchzog darauf die Straßen und bewarf die Ma¬
rine , an denen Aufrufe gegen die Steuern angeheftet wa¬
ren , mit Steinen . Gegen 1 Uhr nachts war die Ruhe wieder
hergestellt .

D . Lands » , 20 . Dez . (Privat .) Birmingham , eines der Haupt -
untren englischer Industrie , habe keine Zeit , an Schutzzoll zn denken ,
ja es durch seinen Handel und seine Industrie zu kehr in Anspruch ge«
„vmmen sei, schreibt die „Birmingham Daily Post " . Nicht nur in der
Ztadt selbst , sondern auch in allen industriellen Vororten mache sich
ein bedeutender Aufschwung geltend . Eines der charakteristischsten
Zeichen für die Besserung der Verhältnisse mag schon aus dem Umstand
heroorgehen , daß der Gemeinderat der Stadt in diesem Jahr nicht
veranlaßt wurde , besondere wohtätige Maßnahmen für die Arbeits -
lofen zu treffen . In der Metall - (Mefsing ) Jndustrie ist man mehr be¬
schäftigt , als man seit dreißig Jahren war , und in vielen Fabriken

: —rden Ueberstunden gemacht .

Zur Aussperrung i« Pforzheim .
A Pforzheim, 21. Dezbr . Die von dem Bizepräfidenten geführte

Abordnung der hiesigen Handelskammer ist , wie kurz gemeldet , gestern
von Minister von Bodman zur Besprechung der Streikbewegung in
-jer Edelmetallindustrie empfangen worden . In fast dreistündiger
Audienz erfolgte eine ausgiebige Aussprach « über den Anlaß , die Ent¬
wicklung und die »orausfichtkichen Folgen der gegenwärtigen Lohn¬
bewegung in Pforzheim . Der von der Regierung neuerlich gemachte
versuch von Einigungsverhandlungen führte indes , wie mitgeteilt , zu
keinem Ergebnis , da seit dem letzten Einigungsversuch keinerlei
Stnderungen eingetreten , somit die Vorbedingungen für die Ein¬
leitung solcher Verhandlungen (Zurückziehung der Forderung des
Metallarbeiterverbandes vom 17. September ds . Js . ustv .) auch heute
noch nicht gegeben sind . Für den Fall der Wiederaustiahme der Arbeit
ist seitens der Regierung weitgehender Schutz der Arbeitswilligen zu¬
gesichert worden .

Ueber die Besprechung wird dem „Pforzh . Anzeiger " folgendes
berichtet : Dem von der Regierung ausgesprochenen Verlangen nach
Mitwirkung zur Herbeiführung von Verhandlungen glaubte die
Handelskammer am besten dyrch eine persönliche Berichteiftattung
in Karlsruhe zu entsprechen . Sie entsandte eine aus 9 Herren be¬
stehende Abordnung , die um 12 llhr von Minister Frhr . von Bodman
ttt Gegenwart von 2 Ministerialdirektoren und 4 Ministerialräten
empfangen wurde .

Der stellvertretende Vorsitzende der Handelskammer , Herr
Maurer erstattete zunächst Bericht über die allgemeine Lage ; von
den anderen Herren ergriffen Vertreter des Groß - und Exporthandel »,
der Bankwelt und des nicht zur Bijouterie gehörigen Pforzheimer
Kandels und Gewerbes das Wort und legten dar , wie nach ihren
Anschauungen das Gesamt interesse des Platzes zu wahren sei . Dann
beleuchteten je ein Vertreter der Double -, der Silber - und Goldketten -
Branche die Unmöglichkeit , auf Verhandlungen über einen Tarif ein -
zugehen , der bei Double - und Silberketten Lohn -Erhöhungen bis z«
88 Prozent , ja bis über 190 Prozent hinaus verlang «. An der Hand
von Tabellen wurde die Höhe der jetzigen Arbeitslöhne nachgewiesen
und gezeigt , wie bei den einzelnen Spezialitäten der vom Metall¬
arbeiteroerband aufgestellte Tarif die Löhn « und dementsprechend auch
den Verkaufspreis dermaßen hinauffetze « würde , daß Pforzheims Wett «
bewerb auf dem Weltmarkt « unmöglich werde . Ueber einen Tarif
könne man überhaupt nicht verhandeln , und deshalb feien auch die
von der Regierung vorgelegten , von der Fabrikinspettion entworfenen
neuen Gesichtspunkte als Grundlage zu Verhandlungen nicht geeignet ,weil sie im Grunde genommen abermals auf einen Tarif hinaus¬
laufen .

Der Minister ergriff nunmehr das Wort , legte feinen Stand¬
punkt dar und empfahl die Aufnahme von Verhandlungen . Es kam
zu einem sehr ausgedehnten Meinungsaustausch , in welchem gegenüber
den Darlegungen des Ministers die Mitglieder der Abordnung ihre
gegenteiligen Anschauungen aufrecht erhielten . Der Minister bestritt ,
daß die Regierung bezüglich des Schutzes der Arbeitswilligen ihre
Pflicht nicht erfüllt habe , und sagte für den Fall der Wiederaufnahme
fett Betriebe am 2 . Januar ausreichenden Schutz zu . Zufammenfafsend
wurde zum Schluß seitens der Abordnung der Handelskammer mit -
grteilt , daß der Arbeitgeberverband auf dem Standpunkte steil daß
Verhandlungen nicht stattfinden könnten , solange der Metalls -̂ - iter -
»tthand feine Forderungen nicht zurückgezogen habe . Bei Einr ^ hung
neuer Forderungen müsse die Prüfung Vorbehalten werden , ob sie
wiederum auf einen Tarifvertrag hinauslaufen oder nicht . Erfolge
die Zurückziehung der Forderungen nicht , so werde trotzdem versucht
werden , am 2. Januar die Betriebe mit den Arbeitswilligen wieder
« fzunehmrn .

Während der Verhandlungen war auch zum Ausdruck gebracht
worden , daß im Falle der Zurückziehung der Forderungen des Metgll -
arbeiterverbandes und bei Aufnahme von Verhandlungen Herr Ober¬
bürgermeister - abermehl als unparteiischer Leiter der Verhandlungenin Betracht kommen könne und nicht die Regierung , da ja nach eigener
Angabe des Ministers der Fabrikinspektor laut Gewerbegesetzgebungin erster Linie Vertreter der Arbeiterinteressen und deshalb nicht un¬
befangen fei . Die Besprechung war gegen 3 llhr beendet .

Darauf wurde ihnen „Bluthundes " zugerufen . Sofort stürzten sich di «
Schutzleute auf die vier Personen , die den Mann wegbringen wollten ,
und schlugen auf sie ein , sodaß diese den Verwundeten in Stich lassen
mußten . Als bereits die Straße gefäubett war , schlugen die Polizisten ,die auf dem Bürgersteig standen , auf einzelne Passanten ein . Ein
junger Mensch wurde ohne jede Veranlassung zu Boden geschlagen .
Während er dalag , kamen zwei andere Schutzleute und hieben ebenfalls
auf ihn ein . Passanten , die die Erlaubnis erhalten hatten , die
Schutzmannskette zu passieren , wurden von anderen Beamten doch
noch geschlagen .

Zeuge Kaufmann Kage « hat beobachtet , daß ein junger Mann
so mit Säbeln bearbeitet wurde , daß mehrere Frauen vor Angst laut
auffchrieen .

Zeuge Schmiedmeister Wagner hat gesehen , wie in der Beussel -
sttahe junge Burschen die Laternen zertrümmerten , ohne daß die
Schutzleute , die in der Nähe standen , dagegen einschritten . Der Zeuge
hat auch beobachtet , daß die Beamten in der gröblichsten Weise mtt
Schimpfworten belegt wurden .

Sport -Nachrichten.
A Karlsruhe, 20. Dez . Mit der Entwicklung der Sportbewegung

hat auch die Sportliteratur in Deutschland einen großen Auffchwung
genommen . Der bekannte Verlag Erethlein u . Co . in Leipzig hat fich
derselben besonders angenommen und namentlich in letzter Zeit der
Oeffentlichkeit eine Reihe unterhaltender Sportbücher übermittelt ,
deren Verbreitung in den weitesten Kreisen nur zu wünschen ist . „Neue
Geschichten von der Rennbahn " so betitelt sich das neue von Aberdeen
bei Erethlein u . Co . erschienene Werk (broschiert 3 .80 JC , gebunden
4 .50 M ) . Mit diesen neuen Geschichten bringt Aberdeen eine Anzahl
ernster , heiterer und realistischer Skizzen vom Turf , die ein wirkliches
Stück Leben zeigen . Besitzer , Herrenreiter , Jockeys , Stalljungen ,
kurz alle Figuren , denen an begegnet , ziehen scharf Umrissen in farben¬
prächtiger Schilderung an unseren Augen vorüber und wissen den
Leser , auch den dem Rennsport fernstehenden , mit ihrem warmherzigen
Humor und natürlicher Frische zu fesseln .

sr . Konstanz , 21 . Dez . Ein neuer Preis für de« Bodenseepokal
der Motorboote ist dem Motorjachtklub von Deutschland für seine
nächstjährige Bodensee -Woche von Herrn Dr . Fritz Schick-Wien zur
Verfügung gestellt worden . Der Pokal soll für die alte Lanz -Preis -
Klasse 4 ausgesetzt werden und dem Besttzer desjenigen Bootes zufallen ,das in den beiden Klassenrrnnen Sieger bleibt . Falls die beiden
Klassenregatten von verschiedenen Booten gewonnen werden , soll ein
Entscheidungsrennen über 40 Kilometer stattfinden , der Preis geht
dann in den definitiven Besitz des Siegers über . Bedingung ist, daß
mindestens 3 Boote um den Preis starten .

Erledrate . Stellen für MUrtLranwärter .
Mehrere Landbriefträger auf 1 . März 1911, im Bezirk der Kaiser !.

Oberpostdirektion Konstanz . Probezeit 6 Monate . Anstellung aus
Njährige Kündigung . 1100 Jl Gehalt und der gesetzliche Wohnungs .
geldzufchuß . Gehalt steigt bis 1400

Wetterbericht des Zentralbnr. für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 21 . Dezember 1910.

Hoher Druck hat sich feit gestern über Mttteleuropa festgesetzt, wes¬
halb hier vielfach Aufllaren erfolgt ist. Die im Rordwesten Europas
gelegene Depression hat sich noch mehr vertieft und zugleich hat sie sich

etwas gegen das Festland zu ausgebreitet . Der hohe Druck wird vor¬
aussichtlich nicht Bestand haben , die Depression wird vielmehr fich
geltend machen : es ist deshalb neuerdings trübes , mildes und regneri¬
sches Wetter zu erwarten .

Witrerungsbcobachtungc , der Mrtcorolog . Station Karlsruhe .
Baro«. T^er».

»1
«MoU
Srrcht. b-uchtigleil

in Proz. Löinü
760.7 6.6 6,5 90 SW bedeckt
759 .0 4.1 5 .9 97 NO wolkig757 .2 8.7 4.7 56 OSO wolkenlos

Dezember
20 . Rachts 9' ° U.
21. Mrgs . 7 -° U.
21 . Äitt . 2» U.

Höchste Temperatur am 20 . Dezember 7.2 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 4,0.

Nieders hlagSiiienge am 21 . Dezember 7S0 früh 0 .1 mm .

Metternachrichten ans dem Süden vom 21 . Dezember früh :
Lugano wolkenlos 0 "

, Biarritz heiter 5 °, Cornna Regen 11 ",
Perpignan bedeckt 2 °, Nizza wolkenlos 6 , Florenz wolkenlos 0 »,Rom wolkenlos 2 '

, Cagliari halbbedeckt 8 °, Brindisi heiter 8 ",
Horta (Azoren ) bedeckt 14 °.

Rr . 71 des

„ 1fearlsriib«r Moknungr-Lnzeiger"
der „Badische« Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad.Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer - Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus , Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger " wird in der Expe¬dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Frifenrgefchäften auf.

Singer Nähmaschinen
erhielten auf der

Weltausstellung Brüssel 1910
die höchste Auszeichnung

den 15547 .12 .12

O R A M D P RI X »

Kaiserstraße 124 KARLSRUHE
Act . - Ges .,

Wilhelmstraße 35 .

Die Moabiter Stratzenfchlachterr vor
Gericht .

8 . Berlin , 20 . Dezbr . Aus der heutigen Zeugenvernehmung feiendie Aussagen folgender Zeugen hervorgehoben .
Den Zeugen Schlosser Reich , der von der Arbeit nach seiner

Wohnung gehen wollte , hat in der Rostockrstraße ein Schutzmann ,als er sich schon in seiner Hausthür befand , ohne jeden Grund mit
dem Säbel zweimal über den Kopf geschlagen . Die Schläge seien durchden Hut , der dabei durchschlagen wurde , etwas abgeschwächt worden ,
immerhin habe er noch zehn Tage lang Schmerzen gehabt . Don einer
Menschenansammlung sei zur fraglichen Zeit nicht die Rede gewefen .
: Zeugin Fräulein Welzo « hat gesehen , wie die Menge in der
Rostockrstraße die Laternen «« »löschte und zwar geschah dies nachünem bestimmten Kommando . Die Polizisten wurden mit Steinen
drroorfen , die auf die Helme der Beamten niederprasselten . Weiter
bekundet die Zeugin einen Vorfall , wobei von der Menge ein Photo -
Dknphenkasten abgerissen und zertrümmert wurde . Die Trümmer wur¬den auf die Straße geschleppt und dann angezündet . Die Menschen
harten um di« brennende « Trümmer herum und sangen dabei die
« ebeitermarseillaise und das Lied : „Das ist Jagows wilde , verwegene

Es sei der reine Hexensabath gewesen , der ungefähr eine
halbe Stund « dauerte , bis die Polizei erschien und das Feuer löschte .

Zeuge Kernmacher Mestfal hat beobachtet , wie Schutzleute auf
8«"z harmlose Passanten einhieben . Die Schutzleute trieben die
Menschen vor sich her , wen sie erwischten , der bekam Prügel , obwohl
sie riefen : Ich bin unschuldig . Eine alte Frau sei an der Turmstrahe
;von einem Schutzmann zu Boden geworfen worden , sodaß sie fich

mühsam weiterschleppen konnte .
Zeuge Zigarrenhändler Mischte hat gesehen , wie ein Zug von

0« Reformationskirche her kam , an der kurz vorher die Fenster ein -
ckvoorfen worden waren . Kriminalschutzleute und andere schlugen am'«re Menge ein . Am folgenden Tage hat der Zeuge beobachtet , wie
wer Personen einen schwer verwundeten Mann aus der Menge davon -

Als die Schutzleute den Mann sahen , lachten sie höhnisch .

Als praktisches Weihnachts-Geschenk
empfehle

ibstueferliule Blusen und
18650

grosse Auswahl — alle Stoffarten — cbike Fassons .

Als Extra- Rabatt sclienlce zu jedem Einkauf von 5 Mark an

einen Öamen -Gürtel .

Kronenstrasse 17 a , nächst der Kaiserstrasse .

Nene Markthalle
Borkstr . so , Ecke Göthestr .

empfiehlt
prima Tafeläpfel 10 Pfd . 1 .20 J

10
10
10
10
10

Kasseler Reinetten
Lüften , auserlesen
Leder -Reinetten
Kohläpfel
Baumanns Reinette 10
Kochäpfel 3 „

Koch8irnen , prima , 3
"

Franzbf . Kopfsalat
Blumenkohl äußerst
sowie alle frischen Gemüse

aus eigener Gärtnerei .
Heute abend treffen ein :

frische Schellfische
prima Ware .

Dieselbe Ware kommt reden
Donnerstag auf den Gutenbergpl .

AchtungsvollHeinr . Bauer .

1 .40 Jt
1 .60 M
1 .50 Jl
1 .40
1 .40 M
1 .60 Jt
0 .35 .tt
0 .40 Jt
0 .45 .tt
0 .35 .tt

« Nv
billig ,

. welches sich einige Zeit
. zurückziehen möchte , sucht

Aufnahme bei ordentlichen Leuten .
Off . mit Preisangabe , unt . E . 85
postlag . Baden -Baden . 5847207

MM

Einfache»

Bauernhäuschen,
abseits der Stadt od. auf dem Laiche ,
mtt großem Gatten ich. anstoßendem
freien Se !S«de , fofott zu pachten ,
evtl . sMer zu kaufe « gesucht .

Sffette » mtt Preis uud Lage rc.
unter Kr . 947218 a « bie Expedit ,
der „Bad . Presse" erbtten .

Konkursverfahren .
Im Konkursverfahren Aber das Vermögen des Wagenbauers

Robert Ringle in Karlsruhe , Marienstraße IS , ist Termin zur
Prüfung der nachträglich angemeldeten Forderungen besttmmt auf :
Freitag den 13. Januar 1911, vormittags IS llhr » vor dem Eroßher -
zoglichen Aintsgericht Karlsruhe , Akademiestraße 2, III . Stock , Zim¬
mer Rr . 68.

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1910.
Der Gerichtsschreiber Erotzh. Amtsgerichts A. III .

Grüner , Amtsgerichtssekretär .

Ei« paar schwere , gesunde, vollsährige
Arbeitspferde ,

1,80 in groß Eiichse oder Rappen), z«
kaufe» gesucht. Angebote unter Nr.

J8664 an die Exped . der „ vad . Presse" erbeten . 2.1
Bei

Husten ,
Heiserkeit
nebmc man

Reichels "

Hustentropfen
Nur echt mit Marke „ Medlco “ . |

Flasche 50 Pf . ,Araleft 10, Bnca - j
lyptus . Salbei jefi , I
Anis7, Pimpin. 1o,destiil. mit L
feipgt.Spritrect .70 1

T*r MBtzlMW Na,iuch» uug»u
— iti driagMul gtwarmL —

Otto Reichel , Berlin SO .
In Karlsrahe bet : C . Roth ,Lerrenstraße 26|28, Th . Walz ,Kurvenftr . 17. Bruchsal : J ,W ünsch , Hoheneggerplatz. Ra -

statt . Rleh . 0ster . PoM ^

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
« . Frauenkkeider . Stiefel . Uhren .
Gold , Silber u . Brillante « . Mili¬
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten , ganzeHanshaktunge « . sowie
einzeln « Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grösste Geschäft ,
mehr w,e jede Konkurrenz . Gefl .
Offerten erbittet

An- u. Verkaussgeschast
Tel . SvlS . Markgrafenftr . SS .

Noten
lStreicku . Blas ) für jede Besetzung »)
sehr billig abzugeben bei Musiker ,Koch , Waldhornstr . 53. 934722a!

NB. Bestellungen für Konzert u . -
Tanz nehme jederzeit entgegen .
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Maxim I

Frei « | C Mit IO Stacken uf
eckten S -nk .-Jumb * - od . Honoktrd -
Doppelplatten . Mk . 44 . —

Anzahlung bei U « r « rna ( . . . . . Mk . 8 . SO
Monatsraten ! . Mk . 3 . —.
Gehäuse : Grösse 27X27X14 , afrik . Mahagoni .
Blamentrichter : 40 cm Schallöffnang .

Maxim 111

Freie mit IO Stücken aut '
echten 3 - Mfc. -Jumbo - od . Homokord *
Doppelplatten . Mk . 60 .—

Anzahlung bei Ueferang . Mk . 13 . 30
Monatsraten . . Mk . 4 . —.
Gehäuse : Grösse 34X34X17 . echt Eiche m . Nussbaumemlage
BInmentrichter : 45 cm Schallöffnang .

Ausschneiden ! Ausschneiden !
Bestellschein für bequeme Zahlung .

An die Firma

Grammophon-Versandhaus , Cromer & Schrack, Strasburg i . E,

Ich bestelle hiermit . Apparat . . mit Sveppel -

platten za Mk . —. Bei Lieferung zahle ich Mk -
an und begleiche den Best in monatlichen Raten von Mk . . . - .

beginnend vom 1 . . . . 19 ab . Der Firma

Cromer & Schrack , Strassburg , verbleibt das Eigentumsrocht an
obigen . Waren 80 lange , bis .der ganze Kaufbetrag entrichtet ist .
Erfüllungsort für beide Teile ist Strassburg i . E. Ich behalte mir
Umtausch des Apparates innerhalb 8 Tagen vor .

Name und Stand : . —■ .. .. - . . — ■■■ >■■■• -

Wohnung und Datum : ——— - —- -

Offener Brief.
Unsere Maxim -Apparate sind zufolge ihrer tadellosen Aus¬

führung and Wiedergabe

wirkliche Volksinstrumente
im wahren Sinne des Wortes ,

Der Beamte , der Geschäftsmann , der Handwerker ,
der Arbeiter , findet im Kreise seiner Familie durch unsere Maxim -
Apparate stets eine angenehme und iortbildende Unterhaltung .

In Ihrem eigenen Heim haben Sie mit we > :gem Geld Ihr
eigenes Konzert , Ihren eigenen Gesangverein , Ihre
eigeneFamitien -Tanzunterhaltung .Ihreneigenen Komiker ,
kurzum , die Vielseitigkeit unserer Maxim - Sprechapparate
findet , gar keine Grenzen .

Ganz besonders sind unsere Maxim - Apparate infolge Ihrer gren¬
zenlos . Vielfältigkeit , ihrer Güte und Billigkeit beute auch für
jeden Landwirt nach des Tages Mühe und Arbeit eine ange¬
nehme abwechselnde Unterhaltung . Das Heim des Landw rtes , das
vom grossen städtischen Verkehr mit seinen vielen gesellschaft¬
lichen und öffentlichen Zerstreuungen fern abliegt , ist für unsere
Maxim -Apparäte das beste Feld und wo bis jetzt unsere
Maxim -Apparate in diesen Kreisen eingeführt und bekannt
sind , sind sie heute gar nicht mehr zu vermissen .

Unser Gescbältsprlnzip , gut , billig und vielseitig , bringt
uns in allen Kreisen ungeahnte geschäftliche Erfolge .
Geb n Sie Ihre Weihnachtsbestellung sofort auf . Ein Maxim -Apparat
auf dem Weihnachtstisch ist das Prunkstück der Weihnacht !
bescheruhg .

Sie wollen sich über die Weihnachtsfeiertago in Ihrem eigenen
Heim mit Ihrer Familie im Familienkreise gemütlich und
gut unterhalten . Hier leistet Ihnen uns r Maxim -Sprechapparat
unschätzbare Dienste . Aber nicht nur während der Weihnachts¬
feiertage , nein , das ganze Jahr hindurch bleibt ein
Maxim -Spr chapparat der Gesellschafter Ihrer Familie und Ihres
Bekannatenkreises .

Unsere Maxim -Sprnchapparate sind auch als Geschenk von
unschätzbarem Werte . Ein Maxim - Apparat als Geschenk kommt
bei dem Beschenkten nie in Vergessenheit und sichert dem Schenker
ein gutes Andenken .

Beachten Sie unsere Preise und unsere bequemen Zahl¬
ungsbedingungen , beachten Sie ferner, dass wir , zu unseren
Apparaten gratis ohne jede Berechnung 10 Stücke auf nur
echten Platten , bekannten 3 - Mk . Fabrikaten , geben .

Wir sind sicher , wenn Sie einen Apparat bei uns gekauft haben ,
dass Sie uns auch in Ihrem Freunden - u . Bekanntenkreise empfehlen ,

Unser Maxim - Apparat hält jeden Verg 1eich neben jedem Kon¬
kurrenzfabrikat aus . Wir bitten nochmals , Ihre Bestellungen recht
umgehend auf dem untenstehenden Bestellschein auszufüllen , auszu -
sehneiden u . denselben an unsere Adresse einzusenden , damit wir noch
rechtzeitig IhreBestellung vor dem Weihnachtsfeste ausfübren können .

Tricliterlos

Frei » QSF mit IO Stücken "^ *2 auf echten 3 - Mk .-
Jumbo - oder Ilomokord - Doppelplatten . Mk . 45 .—

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 9 . —
Monatsraten . Mk . 3 . — .

Gehäuse : Grösse 40 X34X18 , echt Eiche .
Grammophon -Versandhaus

Cromer &
Straßburg I. Eis .

[ Telephon 1939 Kußstraße 15 Telephon 1939 .
Bei Barzahlung gewähren wir 10 % Rabatt.

Maxim II

aufPreis BK * mit IO Stücken "KJ
echten 3 Mk .-Jumbo - oder Homo -
kord - Doppolplatten . . . Mk . 50 »—

Anzahlung bei Lieferung . . Mk IC . —
Monatsraten . Mk . 3 . —
Gehäuse : Grösse 32XS2X15 , Mahagoni mit altsilberP !»kette .
Blumentrichter : 40 cm Schallöffnung .

Maxim IV

\0

Preis mit IO Stücken "WU auf
echten 3 Mk . -Jumbo - oder Homo¬
kord - Doppelplatten . Mk . 76 . —

Anzahlung bei Lieferung . Mk . 15 .30
Monatsraten . . - . Mk . 5 »— .
Gehäuse : Grösse 40X 40X19 , echt Gehäuse .
Blumentrichter : 57 cm Schallöffnung .

Ausfehneiden ! Ausfehneiden1
Bestellschein für Barzahlung .

An die Firma
Grammophon-Versandhaus , Cromer & Schrack , Strafiburg 1. E.

Ich bestelle hiermit . Apparat . mit 5 Doppel¬

platten zn Wk . . (Preis für Barzahlung ) . Umtausch des Appa¬

rates innerhalb 8 Tagen Vorbehalten .

Same and Stand : - - - - — — —— -

Wobonng und Datum :- —— — - — — — —

Zigarren !
feinste Marken „Caoba ", „ Senator ", „ Conde "
eleaante Packungen für Weihnachten DK ' besonders billig . 'H .

Ca . 800 000

SumatraHavanna Q „
. statt 12 100 Stück O M

Orient Spezial IQ a
Kiste, 200 Stück W **

WfT Gela . SSf 1 ?Ä £ 6 •*
Senior 7 „

statt 12 100 Stück < M
Lola Q „

10 4 Zigarre Kiste O M

Ca . 60 OOO
Sumatra . 5 •*

Prinz Heinrich A *
Kiste 50 Stück ** M

(El Pino Qi | „
statt 6 100 Stück O \2 M

Ca . 30000
8 4 Zigarren 100 Stück

s 4 Zigaretten
2 -1

Ca. 20 OOO ' S ,
ö 4 Zigarren 100 Stück O

ieinste Marken
in Luxus-Packung

100 Stück 3 JH i Tport 100 Stück l M
loo ; 1 jr I Neptun 100 Stück 60 4
. — Bersanb franko.

4 «#

Zigaretten

Srient-Havaima-Haus, Karlsruhe,
Krenzstr . 18 Kaiserstr. 87 Kaiserstr. 229. Ecke Hirschstr.

Mendelssohnplatz 3, Ecke Kriegstrahe. B46S86.2 .2
IKK“ Sehr günstige Gelegenheit ! ' • r .

Stickereien , feine Handarbeiten
Tischläufer . Zierdeckchen. Tablettdeckchen. Handtücher

wegen Aufgabe billigst zu verkaufen .
Komme auf Wunsch mit Auswahl ins Haus .

Frau Küchen Gehrlein , Karlsruhe-Rintheim
2.L ErnstSratze Vt. <347019

Freitag den 83 . Dezember , von
morgens 7—1 Uhr verkaufe ich
Kisenbahnstraste Nr . 80 erste
Qualität Mastkuhfleisch , eigene
Mästung , k Pfd . 64 Big . 23471 7 .3 .2
Wilhelm X eeh , Melkereibesitzer.

beste und billigste Bezugsquelle
für Wiederverkäufer .Konditoren .
Bäcker und größere Konsumenten .

Prompter Befand nach auswärts .
Preislisten gerne zu Diensten.

13586 (Ejjt , (Emmel , -20 .20
Elergrosshandlung
Telefon 1596 . Luisenstraste 44

Union -
Brikets

ReinlichsterHausbrand
Billiger als Steinkohle

Vtrkaaf In das Kohlenhandlungen

Damenschreibtisch , massiv Nuß-
baum , geschnitzt , zu verlauten .
2347206 Kaiierttr . VS. 3 Lr . r.

jeder Betriebsart liefert

Ad . Zaiser =
MFÄ "=

'“ <• STUTTGART .

Einen grösseren Familieokreis
. ., 1, ». . .«, ... Weihnachtsfsstglelchmässig zum

zu erfreuen ermöglicht nur das

immopi

Unterhält jung und alt !
Weckt Liebe zur Musik bei Kindern .

Illustrierte Preisliste gratis .

firammophon-Haus likbr. Boschert ,
Ka

js£ p is8s.a9e

/Mre$$Raron, eins unk mehrfarbig , werben rasch »ich
billig ang.sertigi in bei Druckerei der
« Budifchen Presse " .

II II

H. Blech,!
Waldhornftrahe 35 ,

kauftzu höchstenPreisen getragenes
Herren- u. Damenkleider . Schnhück
Stiefel u . Federbetten . Postkarte l
genügt . _ B471N

as&o
i » ,

allein 5
stehtaufder

• HÖHE *
r der Zeit .
Verlangen Siedeßbalö stefs[

KAVALIER , .
\dasbesteallerLederputemifte[\

Getrag . MleiDetl
Schuhe : c . bezahlt am beste » nof
Fridenberg , Markgrasenstr .
1847188 Posttarte genügt .

Buffet ,
neu , sehr schon, für nur Mk .
zu verkaufen . Werner , SdfloP [
platz 13, Eingang Karl -Friedrtar >
stratze parterre , rechts. 23472101
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